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Unter dem Motto „Zeitreise im Oberen Schlichemtal: Eine 
Woche – tausend Jahre“ fanden auch in diesem Jahr die  
41. Ferienspiele des Gemeindeverwaltungsverbands Oberes 
Schlichemtal statt. 152 Kinder im Alter von sieben bis zwölf 
Jahren und 50 engagierte Teamerinnen und Teamer starteten 
gemeinsam in die erste Woche der Sommerferien.
Bei bestem Sommerwetter versammelten sich zur Eröffnung alle 
Teilnehmenden auf dem Schulhof der Grundschule Dotternhau-
sen. Nach einer lautstarken Stimmungsprobe wurde dort eine 
geheimnisvolle Zeitmaschine präsentiert – der Startschuss für 
eine spannende Reise durch die Zeit.
Auch in diesem Jahr konnten die Kinder eine abwechslungs-
reiche Woche voller Spiel, Spaß und gemeinsamer Erlebnisse 
genießen. Es wurde getobt, gebastelt, gespielt, gebaut, gelacht 
und natürlich jede Menge Neues entdeckt.
Zudem stand auch das Waldmobil, gesponsort von der Nuss-
baum Stiftung, zur Verfügung, wo die Kinder mehr über das 
Leben in der Steinzeit erfahren konnten.
Ein besonderes Erlebnis war der Besuch der Vorstellung „Das 
kleine Gespenst“ auf der Waldbühne in Sigmaringendorf. Dabei 
erfuhren die Kinder, dass ein Gespenst nicht unbedingt gruselig 
sein muss, sondern durchaus liebenswert und neugierig durch 
die Welt der Menschen wirbeln kann.
Für jede Menge Action sorgte der Ausflug in den Erlebnispark 
Tripsdrill. Dort konnten die Kinder zahlreiche Attraktionen erleben 
und bei rasanten Achterbahnfahrten den Nervenkitzel genießen.
Der letzte Tag der Ferienspiele stand ganz im Zeichen des Wal-
des und wurde von den zuständigen Försterinnen und Förstern 
der Gemeinden im Oberen Schlichemtal gestaltet. Beim Wald-
tag gab es allerhand zu entdecken und auszuprobieren: Vom 
Bau von Pfeil und Bogen über eine Photosynthese-Station bis 
hin zu einer Schatzsuche mit Kompass durch den Wald war 
für jeden etwas dabei.

Hinter diesem abwechslungsreichen Ferienabenteuer steht 
ein starkes Team: 50 ehrenamtliche Teamerinnen und Teamer 
unter der Leitung von Carina Bregenzer, Judith Geiger, Verena 
Hahn und Annika Haller. Viele von ihnen waren selbst einmal 
Ferienspiele-Kinder und geben nun ihre Begeisterung an die 
nächste Generation weiter.
Eine ganze Woche ihrer Freizeit haben sie investiert, um den 
Kindern eine unvergessliche Zeit zu ermöglichen. Mit Kreativität, 
Herzblut und unermüdlichem Einsatz haben sie Gemeinschaft 
vorgelebt und dafür gesorgt, dass die „Zeitreise“ zu einem be-
sonderen Erlebnis wurde.
„Der Dank der Kinder, Eltern und Gemeinden gilt Euch – Ihr 
seid die wahren Heldinnen und Helden dieser Woche und der 
41-jährigen Tradition!“
Ein herzliches Dankeschön gilt den Feuerwehren aus Dottern-
hausen und Schömberg, dem Fischerverein Dotternhausen, 
dem Tennisclub aus Schömberg, der Abteilung Tischtennis des 
TSV Dormettingen sowie den Försterinnen und Förstern für ihre 
Unterstützung und die abwechslungsreichen Programmpunkte.
Für die Verpflegung sorgten auch in diesem Jahr die Bäckerei 
Milles, die Metzgerei Balzer und Getränke Bauser aus Schöm-
berg. Ein weiterer großer Dank gilt dem Team der Essensaus
gabe, den Hausmeistern, dem Bauhof Dotternhausen, den 
Eltern der Teamerinnen und Teamer sowie allen weiteren 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der Ferienspiele 
beigetragen haben.
Nach dem erneut sehr gelungenen Verlauf der 41. Ferienspie-
le blicken wir bereits voller Vorfreude auf das kommende Jahr. 
Die 42. Ferienspiele werden wieder in der ersten Woche der 
Sommerferien stattfinden – dann in Schömberg.
Wir freuen uns schon heute auf eine neue gemeinsame Zeit 
voller Abenteuer, Begegnungen und unvergesslicher Erlebnisse!

Unvergessliche 41. Ferienspiele im Oberen Schlichemtal: 
Eine Zeitreise voller Erlebnisse
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Künftige Auskunft der Apotheken über:
https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende:�
(z.B. bei Rohrbrüchen)	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Buecherei@dotternhausen.de
Öffnungszeiten: Mo.16.00 – 18.30 Uhr und Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz	
Geöffnet: 	 Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr
	 Samstags von 9.00 - 13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	
Försterin Maike Rojek
Geranienstraße 6 (Schulhaus), 72348 Rosenfeld-Isingen 
fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Tel.: 07428 8049, Fax: 07428 918337
Sprechzeit mittwochs von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ (07433) 9989-5018
Nahwärmeversorgung	 Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde: http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Schnekenburger: standesamt@dotternhausen.de
Frau Hirt: personalamt@dotternhausen.de
Frau Brier: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Karaman: buergerbuero@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: kasse@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Geislingen - Förster Lukas Schaudt
Sprechzeiten: donnerstags 16-18 Uhr; Schulstraße 5, 72351 Erlaheim
Mobilnummer �(0172) 7607111, E-Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Öffnungszeiten ab 13.03.2026 Erddeponie Beugen-Reute 
Freitag 14-18 Uhr
Samstag 10 – 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 vormittags geschlossen, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 Geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Rathaus Dautmergen
Montag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag:	 15.00 – 18.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch und Freitag:	 geschlossen
Die Abendsprechstunde findet dienstags durch unseren Bürgermeister  
Jürgen Seng von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Zweckverbandes Abwasser­
reinigung Balingen 13.07.2026
Am 13. Juli tagte die Verbandsversammlung des Zweckver­
bandes Abwasserreinigung im Sitzungssaal auf der Kläran­
lage Balingen unter der Leitung von Balingens Oberbürger­
meister und Verbandsvorsitzenden Dirk Abel.
Wirtschaftsplan 2026 durch Regierungspräsidium 
genehmigt
Der Wirtschaftsplan 2026, den die Verbandsversammlung 
im Frühjahr beschlossen hat, wurde vom Regierungs­
präsidium Tübingen genehmigt. Diese erfreuliche Nachricht 
konnte der Verbandsvorsitzende vermelden. Die zahlreichen 
Maßnahmen und Großprojekte können nun in die weitere 
Umsetzung gehen.
Aktuelle Informationen zum Jahresabschluss 2025
Verbandsrechner Jürgen Eberle informierte mit aktuellen 
Zahlen zum Jahresabschluss 2025 des Zweckverbandes. 
Sowohl für die Betriebs- als auch für die Investitionskos­
ten der Kläranlage entrichten die Mitglieder eine Umlage 
an den Verband. Die Höhe der Umlagen richtet sich nach 
der prozentualen Höhe der von den einzelnen Mitgliedern 
eingeleiteten Abwassermenge. Die Stadt Balingen trägt mit 
rund 78 % den größten Anteil. Die Verbandsumlage fiel mit 
2,76 Mio. € etwas geringer aus als im Vorjahr. Gründe sind 
geringere Kosten in der Unterhaltung, im Energiebezug 
und bei der Klärschlammverwertung. Neben der Umlage 
für die Betriebskosten wird auch eine Umlage für die Ab­
schreibungen erhoben (1,1 Mio. €) sowie eine Umlage für 
die Zinsen der Fremdfinanzierung (190.000 €).
Einen großen Ausgabeblock stellen die Betriebs- und Be­
wirtschaftungskosten (1,2 Mio. €) sowie Kosten für Unter­
haltungsmaßnahmen (410.000 €) am Klärwerk dar. Die über 
40 Jahre alten Betriebsanlagen erfordern einen stetigen 
Unterhaltungsaufwand. Die Personalkosten sind gegenüber 
dem Vorjahr leicht angestiegen auf 900.000 €. Investiert hat 
der Verband im letzten Jahr weiterhin schwerpunktmäßig 
in die Modernisierung der Anlagen wie Regenüberlaufbe­
cken, Nachklärbecken sowie Modernisierung der Betriebs­
technik und Biologie im Rahmen des Ausbaus zur vierten 
Reinigungsstufe.
Der Schuldenstand des Verbandes lag Ende 2025 bei  
8,6 Mio. €. Dieses Maß der Verschuldung sei angesichts der 
großen Projekte des Verbandes notwendig und vertretbar, 
betonte Verbandrechner Eberle. Aktuell sind die Vorberei­
tungen zum Anschluss der Kläranlagen Binsdorf-Erlaheim 
sowie Rosenfeld in vollem Gange. Die Aufnahme der neuen 
Mitglieder wurde von der Verbandsversammlung beschlos­
sen und in der Verbandssatzung verankert.
Großprojekte prägen Arbeit im Verband – 
überplanmäßige Ausgaben genehmigt
Großprojekte und Umbaumaßnahmen zu einer hochleis­
tungsfähigen Kläranlage prägen die Arbeit im Verband. 
Vor der Sitzung fand eine Besichtigung der Baustellen auf 
der Kläranlage statt. Einzelne Maßnahmen werden teurer, 
überplanmäßige Ausgaben mussten genehmigt werden. So 
fallen die Kosten für die Elektrotechnik beim Ausbau der 
vierten Reinigungsstufe höher aus als geplant. Es kommt 
zu Mehrkosten von 176.000 €, bei neuem Gesamtanschlag 

von 569.000 €. Gründe sind Preissteigerungen und ein 
erweiterter Leistungsumfang, auch aus Gründen der Be­
triebssicherheit -bei Messtechnik, Fällmittelstation und 
Schneckenhebewerk.
Auch die elektrotechnische Ausrüstung des Regenüberlauf­
beckens auf der Kläranlage wird um ca. 60.000 € teurer. Die 
aktualisierte Kostenberechnung liegt bei 230.000 €. Grund 
sind Preissteigerungen, umfangreichere Ausstattung und 
Betriebssicherheit. Die überplanmäßigen Ausgaben wurden 
von der Verbandsversammlung genehmigt.
Der Termin für die nächste Sitzung der Verbandsversamm­
lung ist Montag, 16. November 2026. Die öffentliche Tages­
ordnung wird bekannt gegeben. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind wie immer recht herzlich dazu eingeladen. 
Die einzelnen Tagesordnungspunkte können rechtzeitig vor 
der Sitzung dem Kreisamtsblatt entnommen werden. Eben­
so sind sie im Internet auf der Homepage des  Zweckver­
bandes www.klaeranlage-balingen.de abrufbar.

Vorsicht Betrugsmasche:  
Phishing-Mails im Umlauf
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von 
Trickbetrügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenann­
te Phishing-Mails – im Umlauf, die personenbezogene Da­
ten von Versicherten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer 
möglichen Täuschung geschützt sind, warnt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) vor 
folgender Betrugsmasche. 
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phis­
hing-Mails, die vermeintlich von der Deutschen Rentenver­
sicherung stammen. Unter dem Vorwand eines angeblichen 
neuen Datenschutzgesetzes sollen Versicherte für ein Inter­
netportal personenbezogene Daten angeben. Grundsätzlich 
gilt: Die DRV BW fordert ihre Kundinnen und Kunden nie 
telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönliche Da­
ten oder Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht 
immer auf dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein 
Kundenportal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mit­
arbeitende des Rentenversicherungsträgers wenden sich 
nur in Ausnahmefällen telefonisch an ihre Versicherten. Das 
ist beispielsweise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf 
Kontenklärung oder ein Rentenantrag gestellt und darin die 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen angegeben wur­
de. Persönliche Daten – insbesondere die Bankverbindung 
– werden immer schriftlich angefordert. Dementsprechend 
sollten Betroffene auch keine Links in E-Mails oder SMS 
anklicken, um sich vor Internetkriminalität zu schützen.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre 
„Vorsicht Trickbetrug“, diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine 
Themenseite Betrugsversuchen. 
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B 27 Fahrbahndeckenerneuerung  
Balingen-Endingen bis Anschlussstelle  
Balingen-Nord
Abschluss Bauabschnitt 1 und Umstellung für den 
 Bauabschnitt 2 ab Montag, 03. August 2026
Seit Montag, 06. Juli 2026 lässt das Regierungspräsidi-
um Tübingen den schadhaften Fahrbahnbelag zwischen 
 Balingen-Endingen und der Anschlussstelle Balingen-Nord 
erneuern.
Die Bauarbeiten im Bauabschnitt 1 sind soweit abgeschlos-
sen, dass der Streckenabschnitt der B 27 zwischen Balin-
gen-Endingen und Balingen-Süd wieder für die Verkehr-
steilnehmer freigegeben werden kann.
Vorbereitende Maßnahmen
Am Montag, 03. August 2026 wird die Vollsperrung der  
B 27 zwischen Balingen-Endingen und Balingen-Süd 
im Laufe des Nachmittags aufgehoben. Im Anschluss 
wird ebenfalls von Montag, 03. August 2026 bis Montag,  
10. August 2026 im vierstreifigen Bereich in Fahrrichtung 
Tübingen die transportable Schutzwand für den 2+0 Verkehr 
aufgebaut. In diesem Zeitraum werden die jeweils linken 
Fahrstreifen in beiden Fahrtrichtungen im vierstreifigen Be-
reich zwischen Balingen-Süd und Balingen-Nord gesperrt.
Bauabschnitt 2 ab Montag, 10 August 2026
Ab Montag, 10. August 2026 erfolgen die eigentlichen 
Belagsarbeiten von Balingen-Süd bis Balingen Nord auf 
der Richtungsfahrbahn Rottweil. In diesem Bauabschnitt 
mit eingeschlossen sind die Sanierungsarbeiten an den 
Anschlussstellen Balingen-Mitte und der Abfahrt Balin-
gen-Süd. Gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt ist 
geplant die Bauarbeiten im Bauabschnitt 2 bis Montag,  
07. September 2026 abzuschließen.
Verkehrsführung Bauabschnitt 2
Im Bauabschnitt 2 wird die Richtungsfahrbahn Rottweil 
zwischen den Anschlussstellen Balingen-Süd und Balin-
gen-Nord, einschließlich der Abfahrt Balingen-Süd (Mey 
Generalbau Arena) und Balingen-Mitte (Robert-Wahl-Stra-
ße) gesperrt. Der Verkehr der B 27 wird im 2+0-Verkehr auf 
der Richtungsfahrbahn Tübingen geführt. Das Auffahren 
in Fahrtrichtung Rottweil ist an der Anschlussstelle Ba-
lingen-Süd (Mey Generalbau Arena) wieder möglich. Der 
Verkehr aus Dotternhausen kommend wird zu den innerört-
lichen Zielen von Balingen über die L 442/L 440/B 463 und 
Querspange umgeleitet. Durch die Sperrung der Anschluss-
stellen im vierstreifigen Bereich in Fahrtrichtung Rottweil 
wird der Verkehr in Balingen innerörtlich umgeleitet. 
Um den Bereich der Querspange/Balingen-Süd (B 27/ 
B 463) zu entlasten werden im Umkreis der Baumaßnahme 
großräumige Umleitungsempfehlungen ausgewiesen. An 
der B 463 in Winterlingen wird dem aus Sigmaringen kom-
menden Verkehr in Fahrtrichtung Tübingen und Hechingen 
empfohlen über die L415, L 449, Bitz, L 449, Albstadt-Neu-
weiler, L 442, B 32 (Killertal) auszuweichen. An der B 27, An-
schlussstelle Hechingen-Nord wird dem Verkehr aus Tübin-
gen in Richtung Albstadt empfohlen über die B 32 (Killertal), 
L 442 Albstadt-Neuweiler L 442 Albstadt-Tailfingen zu fahren. 
Ebenfalls wird an der B 27, Anschlussstelle Bisingen-Ste-
inhofen dem Verkehr von Tübingen kommend mit Fahrtziel 
Rottweil empfohlen über die B 463 und A 81 zu fahren.
Mit Beeinträchtigungen im Bereich der Auf- und Abfahrten 
im Bereich Balingen-Süd ist zu rechnen.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Be-
einträchtigungen.

Kosten:
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Balingen-Endingen und Balingen-Nord belaufen sich auf ca. 
2,8 Mio. €. Diese werden von der Bundesrepublik Deutsch-
land getragen.
Hintergrundinformationen:
Im Rahmen dieser Baumaßnahme wird auch die Lärm-
situation für die Balinger Kernstadt durch den Einbau ei-
nes lärmreduzierten Belags zwischen der Anschlussstelle 
Balingen-Süd und Balingen Nord verbessert.
Das Regierungspräsidium informiert die Öffentlichkeit fort-
laufend über den Verlauf des Projekts, sowie über die Ter-
mine der Verkehrsumstellungen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßen-
verkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter  
https://verkehrsinfo-bw.de/ abrufen.

Regierungspräsidium Tübingen Referat 47.1 Baureferat Nord
B 2 , Balingen-Endingen bis Balingen Nord7, Fahrbahndeckenerneuerung

ÜbersichtsplanPlan Nr. 1:

Bauabschnitt 1
Vollsperrung von
BL-Endingen bis
einschl. AS IG Gehrn
und BL-Süd

Bauabschnitt 2
Sperrung
FR Rottweil einschl.
AS BL-Mitte und
BL-Süd

Bauabschnitt 3
Sperrung
FR Tübingen einschl.
AS BL IG Gehrn,
BL-Süd
und AS BL-Mitte

Endingen

Balingen

AS Balingen
Nord

AS Balingen
Nord

AS Balingen
Mitte FR Tübingen

AS Balingen
Mitte FR Rottweil

AS Balingen
Süd FR Rottweil

AS Balingen
Süd FR Tübingen

AS Balingen
Süd IG Gehrn
FR Tübingen

Landratsamt Zollernalbkreis

Landratsamt warnt – Schrottdiebe 
unterwegs
Im Zollernalbkreis kann einmal pro Kalenderjahr 

die kostenlose Abholung von Sperrmüll, Altholz und Metall-
schrott beim Landratsamt beauftragt werden. Wenn jedoch 
nicht das vom Landkreis beauftragte Entsorgungsunterneh-
men, sondern fremde Personen die bereitgestellten Abfälle 
mitnehmen, handelt es sich rechtlich um Diebstahl.
Lisa Tillinger, Leiterin des Abfallwirtschaftsamts, berichtet 
von aktuellen Vorfällen: „Leider stellen wir derzeit wieder 
vermehrten Diebstahl bei Metallschrott, der zur Sperrmül-
labfuhr bereitgelegt wird, fest. Durch das Entwenden die-
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ser Wertstoffe entgehen dem Landkreise Erlöse, die dabei 
helfen, Preissteigerungen auszugleichen und die Abfallge-
bühren stabil zu halten.“
Das Abfallwirtschaftsamt mahnt daher zu erhöhter Aufmerk-
samkeit und setzt auf die Unterstützung durch die Bürger. 
Den Haushalten wird geraten, angemeldete Sperrmüll-
Abfälle nach Möglichkeit erst am Morgen des Abholtages 
herauszustellen. Sobald der Müll zur Abholung bereitgestellt 
ist, darf dieser von Unbefugten nicht durchsucht oder ent-
fernt werden – so gibt es die Abfallwirtschaftssatzung des 
Zollernalbkreises vor.

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 29.07.2026
1.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
	 Beraten und beschlossen wurde
	 - eine Neueinstellung zum 01.07.2026.
2.	 Bebauungsplan „Steinacker I, 4. Änderung“
	 a. Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
	 b. Beratung des geänderten Entwurfs
	 c. Beschluss über die Durchführung der erneuten 

Offenlage
Die Gemeinde Dotternhausen plant die Änderung des Be-
bauungsplans „Steinacker I, 4. Änderung“, um eine bisher 
unbebaute Fläche von ca.    4.373 m² für die Wohnnut-zung 
freizugeben. Der Gemeinderat fasste in der Sitzung am 
26.03.2026 den Aufstellungsbeschluss. Nach Durchfüh-
rung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
und der TÖB-Beteiligung (Träger öffentlicher Belange) gem.  
§ 4 Abs. 2 BauGB wurden Änderungen im bisherigen Ent-
wurf vorgenommen. Der Gemeinderat stimmte den Abwä-
gungen der Stellungnahmen zu und billigte den geänderten 
Entwurf. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Beschluss 
ortsüblich bekannt zu machen, die Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB erneut durchzuführen sowie 
die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zu veranlassen.
3.	 Bausachen
	 3.1. Bauantrag zum Neubau einer LKW-Halle mit 

Sozialräumen und Imbiss auf den Flurstücken 
1772/4, 1772/17 und 1772/21, Max-Planck-Straße 3

	 Auf den Flst. 1772/4, 1772/17 und 1772/21 ist ein Ge-
werbebau mit Sozialräumen und Imbiss geplant. Der 
Gemeinderat beschloss, dem Vorhaben dem Grunde 
nach zuzustimmen, die durch die Verwaltung abge-

gebene Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen und 
weitere Hinweise zur Stellungnahme aufzunehmen.

	 3.2. Bauantrag Nutzungsänderung Lager in Büro auf 
dem Flst. 1772/4, Otto-Hahn-Straße 5

	 Auf dem Flst. 1772/4 wird eine Nutzungsänderung der 
bestehenden Lagerfläche im Obergeschoss in eine 
Bürofläche beabsichtigt. Der Gemeinderat beschloss, 
der durch die Verwaltung abgegebene Stellungnahme 
zuzustimmen und das kommunale Einvernehmen durch 
die Auflage von Bedingungen zu erteilen.

	 3.3. Grundsatzbeschluss zur städtebaulichen 
Entwicklung des Flurstücks 205/1, Schulstraße 4 
unter Berücksichtigung der Möglichkeiten des Woh-
nungsbauturbos

	 Auf dem Flst. 205/1 sollen ein Mehrfamilienhaus sowie 
ein Einfamilienhaus errichtet werden. Das Grundstück 
liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans „Ortskern“. Nach derzeitigem Planungsstand 
weichen einzelne Planungsinhalte von dessen Festset-
zungen ab. Der Gemeinderat beschloss, die beabsich-
tigte Entwicklung im Rahmen des Wohnungsbauturbos 
grundsätzlich zu begrüßen.

	 3.4. Formlose Anfrage zu einem geplanten Neu-
bau eines überdachten Wohnwagen-Stellplatzes 
(Carport), Flst. 3026, Seewiesenweg 1

	 Für das Flst. 3026 wurde eine formlose Anfrage zum 
beabsichtigten Bauantrag bzgl. der Errichtung eines 
überdachten Wohnwagen-Stellplatzes gestellt. Das Vor-
haben weicht in mehreren Punkten von den Festset-
zungen des Bebauungsplans „Brühl-Kreuzwiesen“ ab 
und erfordert eine Befreiung gem. § 31 Abs. 2 BauGB. 
Der Gemeinderat beschloss, dass bei Einreichen eines 
Bauantrages das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB erteilt werden könnte. Die Zustimmung er-
folgt unter der Maßgabe der Beachtung der Leitungs-
rechte sowie der ausschließlichen Entscheidung über 
die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit. 

4.	 Investitions- und Baumaßnahmen der Gemeinde
	 4.1. Fassadensanierung Rathaus Dotternhausen – 

Vergabe
	 Im Winter 2023/2024 wurde die Sanierung der Rathaus-

fassade mit Streichen des Dachgesimses begonnen. Es 
wurden weitere Angebote zum Streichen der Fassade 
eingeholt. Für die Sanierung der Fassade wurden drei 
Angebote angefordert. Es sind zwei Rückmeldungen 
eingegangen. Die Prüfung der Angebote zeigte einen 
wirtschaftlichen Vorteil zugunsten der Fa. Merkt. Der 
Gemeinderat beschloss, den Auftrag zur Fassadenre-
novierung des Rathauses Dotternhausen an die Firma 
Merkt Malerbetrieb GmbH auf Grundlage des einge-
reichten Angebots in Höhe von 26.638,51 Euro brutto 
zu vergeben.

	 4.2. Jährliche Feldwegsanierung
	 Mehrere bestehende Feldwege weisen erhebliche Ab-

nutzungen und Verformungen auf. Es wurden Angebote 
zur Instandsetzung des Feldwegs im Gewann Oberer 
Galgenbühl eingeholt. Die geplante Maßnahme umfasst 
das Tiefersetzen überhöhter Bankette, die Wiederher-
stellung des Wegprofils sowie Lieferung, Einbau und 
Verdichtung von Schottermaterial. Der Gemeinderat 
beschloss, die Arbeiten zur Instandsetzung des Feld-
wegs im Gewann Witthau an die Firma Peter Unter-
nehmungen zum Angebotspreis von 18.629,45 Euro 
brutto zu vergeben. Vorab sind entlang des Feldweges 
die Lichtraumprofile herzustellen. 

	 4.3. Beschaffung eines elektrisch betriebenen Klein-
nutzfahrzeuges für den kommunalen Bauhof

	 Der gemeindeeigene Bauhof benötigt ein Fahrzeug für 
Kurzstrecken und kleinere Arbeitseinsätze im Gemein-
degebiet. Die Entscheidung zwischen einer kosten-
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günstigen Lösung und einer professionelleren Variante 
wurde anhand der tatsächlichen Nutzung betrachtet. 
Der Cargo Runner MEGA Cabin bietet dabei Vorteile 
beim Witterungsschutz, der Ergonomie, der Leistungs-
reserve sowie der Ganzjahrestauglichkeit. Der Gemein-
derat beschloss die Anschaffung des elektrisch betrie-
benen Kleinnutzfahrzeugs Cargo Runner MEGA Cabin. 
Die hierfür erforderlichen Haushaltsmittel von ca. 9.000 
Euro werden im laufenden Haushaltsjahr bereitgestellt.

5.	 Priorisierte Verwendung der Mittel aus dem Länder- 
und Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG) für die Kindertagesstätte

	 Mit dem LuKIFG verfügt die Gemeinde Dotternhausen 
über ein Förderinstrument, welches ein Einzelbudget 
von 980.896,18 Euro für investive Infrastrukturmaßnah-
men über einen Zeitraum bis 2042 hinweg bereitstellt. 
Der Gemeinderat beschloss, die der Gemeinde zuste-
henden LuKIFG-Mittel prioritär für die Sanierung und 
Erweiterung der Kindertagesstätte zu verwenden.

6.	 Wasserversorgung Dotternhausen
	 6.1. Bericht zur Beprobung 2025 und Jahresauswer-

tung GWD-WV
	 Die Gemeinde Dotternhausen nimmt jährlich an der 

Beprobung der Grundwasserdatenbank Wasserver-
sorgung (GWD-WB) teil. Die Beprobung im Jahr 2025 
bestätigt die sehr gute Rohwasserqualität in Dottern-
hausen. Die Gemeinde liegt deutlich unter dem lan-
desweiten Durchschnitt bei Nitrat und weist keine re-
levanten Befunde bei Pflanzenschutzmittel-Metaboliten 
auf. Derzeit sind keine weiteren Schutzmaßnahmen 
erforderlich. Der Gemeinderat nahm den Bericht zur 
Kenntnis.

	 6.2. Wasserversorgung Jahresabschluss 2025 – 
vorsorglicher Beschluss

	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass ein mög-
licher Jahresgewinn des Regiebetriebs „Wasserversor-
gung“ im Wirtschaftsjahr 2025 dem Eigenkapital zuge-
führt werden soll.

	 6.3. Wasserversorgung – Feststellung des Jahres-
abschlusses 2024 der Wasserversorgung Dottern-
hausen

	 Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss 2024 des 
Regiebetriebs Wasserversorgung Dotternhausen zum 
31.12.2024 fest. Der ausgewiesene Jahresgewinn in 
Höhe von 80.411,48 Euro soll dem Eigenkapital zuge-
führt werden und zweckgebunden als Rücklage für zu-
künftige Investitionen in die Sanierung und den Ausbau 
der wasserwirtschaftlichen Infrastruktur, insbesondere 
Hochbehälter und Leitungsnetz vorgetragen werden.

7.	 Finanz- und Verwaltungszwischenbericht 2026
	 Bürgermeisterin Marion Maier stellte dem Gemeinde-

rat den Verwaltungs- und Finanzzwischenbericht 2026 
vor. Bürgermeisterin Maier berichtete von leicht stei-
genden Einwohnerzahlen (+0,7%). Es kann ein Anstieg 
der Altersstruktur über 65 Jahre beobachtet werden. 
Im Vergleich zum Vorjahr konnte ein Anstieg bei der 
Beantragung von Fischereischeinen und Führerschei-
nen erreicht werden. Einen Rückgang gab es bei der 
Beantragung von Führungszeugnissen, Reisepässen, 
Personalausweisen sowie der Anmeldung des Haupt-
wohnsitzes. Das Haushaltsjahr 2025 konnte mit einer 
stabilen Einnahmesituation abgeschlossen werden. Die 
Entwicklung im laufenden Haushaltsjahr ist durch eine 
Stand jetzt starke Gewerbesteuerkraft gekennzeichnet. 
Bereits nach dem zweiten Quartal 2026 konnte die Ge-
meinde ein Istaufkommen von 1.053.401,00 Euro ver-
zeichnen. Damit wurde der Gesamtwert des Vorjahres 
(1.049.821,66 Euro) bereits zur Jahresmitte überschrit-
ten. In den ersten beiden Quartalen wurden insgesamt 
760.744,86 Euro Einkommenssteuer festgesetzt. Dies 

entspricht etwa der Hälfte des Vorjahresniveaus und 
deutet auf eine stabile Einnahmenentwicklung hin. Die 
Abrechnung des zweiten Quartals führt nach Verrech-
nung der Gewerbesteuerumlage zu einer Auszahlung 
von 336.232,14 Euro netto an die Gemeinde.

8.	 Spenden
	 8.1. Spenden an die Bücherei im Juli 2026
	 Von diversen Besuchern gingen im Juli 2026 Sach-

spenden in Form von Büchern und Hörfiguren ein. Der 
Gemeinderat erteilte die Genehmigung zur Annahme 
der Spenden.

	 8.2. Spenden an die Kindertagesstätte
	 Vom Frau Angelina Haudek ging im Juli 2026 eine 

Geldspende für die Kindertages-stätte in Höhe von 
35,00 Euro ein. Der Gemeinderat erteilte die Genehmi-
gung zur An-nahme der Spenden.

9.	 Sachstandsberichte
	 Bauhof
	 - �Der Zaun auf dem Gelände des Bauhofs wurde in den 

vergangenen Wochen fertiggestellt.
	 - �Im Rahmen einer internen Veranstaltung wurde das 

Bauhofgebäude durch Pfarrer Kröger und Diakon 
Drobny eingeweiht.

	 Sanierung Kindertagesstätte
	 - Die Aussetzung der Aufzugspflicht wurde abgelehnt.
	 LED-Straßenbeleuchtung
	 Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf moderne 

LED-Technik ist abgeschlossen.
	 Sanierung Kunstrasenplatz
	 Für die Sanierung des Kunstrasenplatzes erhält die 

Gemeinde eine Förderung in Höhe von 15.000 Euro.
10.	Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes
	 Einbruch in der Sporthalle
	 In den vergangenen Wochen kam es mehrfach zu un-

befugtem Zutritt in der Sporthalle Dotternhausen. Am 
Montag wurde ein zusätzlicher Schaden am Sporthal-
lenboden festgestellt. Der Vorfall wird von der Polizei 
untersucht.

	 Entwicklung Volksbank Zollernalb, Geschäftsjahr 2025
	 Bei der ersten Vertreterversammlung der Volksbank Zol-

lernalb eG berichtete der Vorstandsvorsitzende Arndt 
Ständer von einer stabilen und erfolgreichen Entwick-
lung im vergangenen Geschäftsjahr:

	 - �Das bilanzielle Kundenkreditvolumen wuchs um  
4,7 % auf 2,16 Milliarden Euro.

	 - �Während die Kundeneinlagen mit 2,96 Milliarden Euro 
stabil blieben, konnten die Anlagen in Wertpapieren 
und Fonds signifikant um 8,8 % auf 2,02 Milliarden 
Euro gesteigert werden.

	 - �Das genossenschaftliche Verbundgeschäft beweg-
te sich mit 562 Millionen Euro auf einem konstanten 
Niveau.

	 Trotz eines leichten Rückgangs der Mitgliederzahlen 
um 1,7 % auf 65.683 Personen, der primär auf die Be-
reinigung von Doppelmitgliedschaften nach der Fusion 
zurückzuführen ist, zeigt sich die Bank als tief in der 
Region verwurzelt. Das Unternehmen beschäftigt ak-
tuell 498 Mitarbeitende, einschließlich Auszubildender. 
Aufgrund der soliden Ertragslage wird eine Dividende 
von 4 Prozent an die Mitglieder ausgeschüttet, während 
gleichzeitig das Eigenkapital gestärkt wird. Im vergan-
genen Geschäftsjahr wurden 560.000 Euro für regionale 
Vereine und soziale Projekte gespendet.

	 Gesellschafterversammlung der Überlandwerk Eppler 
GmbH

	 In der Gesellschafterversammlung vom 30. Juni 2026 
wurde die wirtschaftliche Lage und strategische Neu-
ausrichtung der Überlandwerk Eppler GmbH für das 
Geschäftsjahr 2025 erörtert. Ein zentraler Punkt des 
Berichts war der signifikante Rückgang des Stromab-
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satzes um rund 20,24 %. Trotz dieses Absatzrückgangs 
konnte das Geschäftsjahr 2025 mit einem positiven 
Jahresüberschuss von rund 365.900 Euro abgeschlos-
sen werden, wobei die Bilanzsumme auf über 7 Milli-
onen Euro anstieg. Im Jahr 2025 wurden ca. 895.000 
Euro in Sachanlagen und Netze investiert. Der langjähri-
ge Geschäftsführer Herr Theo Haug wurde zum 30. Juni 
2026 verabschiedet, während Herr Manfred Anderson 
sein Amt zum 1. Juli 2026 antrat.

	 Konzessionsabgabe der Überlandwerk Eppler GmbH
	 Die Überlandwerk Eppler GmbH hat die Abrechnung 

der Vertragsabgabe (Konzessionsabgabe) für das Rech-
nungsjahr 2025 für die Gemeinde Dotternhausen er-
stellt. Diese Zahlung erfolgt auf Basis des bestehenden 
Vertrages von 2013. Die Berechnung gliedert sich in 
Lieferungen an Tarifkunden (Schwachlast- und Normal-
tarif) sowie Sondervertragskunden, ergänzt um einen 
vertraglich vereinbarten Rabatt.

	 - �Gesamtauszahlungsbetrag an die Gemeinde: 
60.466,47 Euro.

	 - Zahlungstermin: 01. Juli 2026.
	 Bevölkerungsfortschreibung zum 31.03.2026
	 Zum Stichtag 31.03.2026 betrug die offizielle Einwoh-

nerzahl in Dotternhausen 1.786
	 Personen; davon 892 männliche und 894 weibliche.
	 Kommunale Klimaanpassung im Zollernalbkreis
	 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben erstellt der Zollernalb-

kreis für die Gemeinden ein Klimaanpassungskonzept 
und setzt stark auf interkommunale Synergien im Zol-
lernalbkreis.

	 Lärmschutz Holcim-Seilbahn
	 Im Juli 2026 kam es zu verstärkten Beschwerden aus 

der Bevölkerung über die Lärmentwicklung der Mate-
rialseilbahn in Dotternhausen. Bürgermeisterin Maier 
leitete diese an die Firma Holcim weiter, wobei insbe-
sondere spezifische Loren (Nr. 128, 102 und 62) als 
Lärmquellen identifiziert wurden. Die Firma Holcim re-
agierte mit einer sofortigen Untersuchung und nahm 
die betroffenen Loren aus dem Betrieb. Holcim ver-
wies darauf, dass die Seilbahn zur Einhaltung der TA-
Lärm bereits mit einer reduzierten Geschwindigkeit von  
4,8 m/s betrieben wird und weitere Messungen derzeit 
nicht geplant seien, aktuell aber neue Maßnahmen zur 
Lärmreduzierung getestet werden.

Bebauungsplan „Steinacker I, 4. Änderung“, Dottern-
hausen und örtliche Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 3 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 29.07.2026 den geänderten 
Entwurf des Bebauungsplans „Steinacker I, 4. Änderung“, 
Dotternhausen, und die dazugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften gebilligt. In der gleichen Sitzung wurden die ein-
gegangenen Stellungnahmen aus der Anhörung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach  
§ 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB abgewogen. Der Gemeinderat hat 
beschlossen für den geänderten Bebauungsplanentwurf 
die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB durchzuführen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans be-
sitzt eine Größe von ca. 4.406 m² und umfasst teilweise 
das Flurstück Nr. 298 (Wiese), einen Teil des Flurstücks  
Nr. 302/1 (Öffentlicher Spielplatz südlich der Schlossberg-
schule) sowie Teile der öffentlichen Verkehrsfläche (Flst. 
Nrn. 298/11, 309/1). Im Südosten des Plangebiets sind Ein-
familienhäuser mit Gärten (Flst. Nrn. 298/1, 298/2, 298/3) 

vorzufinden. Im Südwesten wird das Plangebiet durch die 
Schulstraße (Flst. Nrn. 298/11, 309/1) begrenzt. Weiter 
Nordöstlich des Plangebiets befindet sich das Gewässer 
„Kälberbach“ (Gewässer-ID 2056, Flst. Nr. 2841), welches 
von dichten Gehölzstrukturen umgeben wird. Im Nordwes-
ten grenzt die Schlossbergschule (Flst. Nr. 302/1) an das 
Plangebiet an.
Für den Planbereich ist der Entwurf der Planzeichnung des 
Büros Fritz & Grossmann Umweltplanung GmbH, Balingen, 
vom 29.07.2026 maßgebend. Der räumliche Geltungs
bereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt (maß-
stabslos):

Anlass zur erneuten öffentlichen Auslegung
Die Gemeinde Dotternhausen beabsichtigt mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Steinacker I, 4. Änderung“ eine 
ca. 4.406 m² große bisher unbebaute Wiese der Wohnnut-
zung zuzuführen. Der seit 1979 rechtskräftige Bebauungs-
plan „Steinacker“ stellt das Plangebiet als eine Grünfläche 
mit der Zweckbestimmung „Kinderspielplatz“ dar. Ziel und 
Zweck der Bebauungsplanaufstellung ist es, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Mehr-
familienhäusern sowie Einfamilien- bzw. Doppelhäusern 
zu schaffen. Geplant sind mindestens 6 Bauplätze, die in 
Anbindung an die Schulstraße über eine geplante innerört-
liche Stichstraße erschlossen werden sollen. Aufgrund der 
innerörtlichen Baulandentwicklung kommt das beschleu-
nigte Verfahren nach § 13a BauGB zur Anwendung. 
Der Bebauungsplanentwurf wurde im Zeitraum vom 
09.04.2026 bis 12.05.2026 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und 
§ 4 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Die Einzelheiten zu 
vorgebrachten Stellungnahmen sowie die Abwägung des 
Gemeinderats aus der öffentlichen Auslegung sind der 
Synopse (Abwägungstabelle) zu entnehmen, die dem ge-
änderten Bebauungsplanentwurf beiliegt. Gegenüber dem 
Offenlage-Entwurf vom 25.03.2026 sind im Bebauungspla-
nentwurf Änderungen vorgenommen worden.
Die wesentlichen Änderungen im Bebauungsplanentwurf 
vom 29.07.2026 umfassen die Verlagerung der geplanten 
Mehrfamilienhäuser (Teilfläche 2) in den nordöstlichen Be-
reich des Plangebiets. Folglich können die privaten Stell-
plätze ohne einen direkten Anschluss an die Schulstraße 
im geplanten Wohngebiet untergebracht werden. Aus Ver-
kehrssicherheitsgründen wird im Bebauungsplan ein Zu- 
und Abfahrtsverbot festgesetzt. Zudem wird der entlang 
der Schulstraße vorhandene Gehweg im Plangebiet bis zu 
den öffentlichen Stellplätzen im Westen fortgeführt. Somit 
wird im Bereich der öffentlichen Stellplätze bei einer Stra-
ßenbreite von 4,20 m eine bei Senkrechtaufstellung erfor-
derliche Fahrgassenbreite von mehr als 5,50 m erreicht.
Darüber hinaus wurden die planungsrechtlichen Festset-



8	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 35 vom 26. August 2026  

zungen hinsichtlich der Bauweise, Baugrenze, Verkehrsflä-
chen besonderer Zweckbestimmung „Verkehrsberuhigter 
Bereich“, Leitungsrechte, Fläche für die Wasserwirtschaft 
und der artenschutzrechtlichen Vermeidungsmaßnahmen 
geändert und ergänzt.
Wird der Entwurf des Bauleitplans geändert oder ergänzt, 
ist er gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut auszulegen und 
sind die Stellungnahmen erneut einzuholen. Es wird be-
stimmt, dass Stellungnahmen zu allen Inhalten des Bebau-
ungsplans „Steinacker I, 4. Änderung“ und deren Anlagen 
abgegeben werden können.
Berücksichtigung der Umweltbelange
Es wird darauf hingewiesen, dass im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB, von einem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach  
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen werden kann. Zudem findet 
§ 4c BauGB (Überwachung) keine Anwendung.
Im vorliegenden Fall handelt es sich um eine kleinflächige 
innerörtliche Grünfläche ohne hochwertige Biotopstruktu-
ren. Zur Einschätzung, ob von dem Vorhaben artenschutz-
rechtliche Belange betroffen sein können, wurde eine spe-
zielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) durchgeführt. Die 
Ergebnisse der saP sind dem Bebauungsplan als Anhang 
beigefügt.
Durch das geplante Vorhaben im Innenbereich wird kein 
erheblicher Eingriff in Natur und Landschaft ausgelöst. 
Auf die Erstellung eines Umweltbeitrags kann daher ver-
zichtet werden.
Flächennutzungsplan
Der wirksame Flächennutzungsplan des Gemeindever-
waltungsverbandes (GVV) Oberes Schlichemtal stellt das 
Plangebiet als eine Fläche für Gemeinbedarf dar. Der Flä-
chennutzungsplan ist gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im 
Wege der Berichtigung anzupassen.
Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB findet in der Zeit vom
27. August 2026 bis einschließlich 29. September 2026
statt. Die Unterlagen sind im Internet unter
https://www.dotternhausen.de/aktuelles-info/aktuel-
les/?fwp_news=oeffentl-bekanntmachungen
 (Pfad: www.dotternhausen.de > Startseite > Aktuelles & 
Info > Öffentl. Bekanntmachungen)
einsehbar.
Zusätzlich liegt der Entwurf des Bebauungsplans „Steina-
cker I, 4. Änderung“, Dotterhausen, in Plan und Text ein-
schließlich örtlicher Bauvorschriften, Begründung, dem 
Städtebaulichen Konzept, der speziellen artenschutzrecht-
lichen Prüfung, dem Geotechnischen Bericht und der Ent-
wässerungsplanung mit Anlagen sowie der Synopse - Ab-
wägung der Stellungnahmen aus der Offenlage werktags 
(außer samstags) im Rathaus der Gemeinde Dotternhausen, 
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen während der Dienst-
zeiten öffentlich aus. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung gegeben.
Jedermann kann während der angegebenen Veröffentli-
chungsfrist, also bis einschließlich 29. September 2026, 
Stellungnahmen abgeben. Stellungnahmen sollen elektro-
nisch übermittelt werden (per E-Mail an info@dotternhau-
sen.de) oder sind bei Bedarf im Rathaus der Gemeinde 
Dotternhausen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
vorzubringen oder per Briefpost (Gemeinde Dotternhau-
sen, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen) einzureichen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 5 
BauGB die nicht fristgerecht abgegebenen Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 

deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans 
nicht von Bedeutung ist.
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verarbeitung 
personenbezogener Daten auf der Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Lan-
desdatenschutzgesetz erfolgt. Sofern die Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgegeben werden, ergeht keine 
persönliche Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
 
Dotternhausen, den 26. August 2026
Gez. Marion Maier
Bürgermeisterin

          Gemeinde Dotternhausen 
                 …. Zukunft gestalten  

 
 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

Die Gemeinde Dotternhausen mit rund 1.800 Einwohnern bie-
tet zum 01. September 2027 folgenden Ausbildungsplatz an:

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
- Fachrichtung Kommunalverwaltung-

Was erwartet Dich?
•	 Eine abwechslungsreiche und interessante Ausbildung 

an einem modernen Arbeitsplatz
•	 Vielfältige Einblicke in die Fachbereiche der 
	 Gemeindeverwaltung
•	 Mitwirkung bei der Bearbeitung von Anträgen und 

Vorbereitung von Entscheidungen
•	 Mitarbeit im Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

bei der Erhebung von Steuern und Gebühren
•	 Persönlicher Kontakt mit Bürgerinnen und Bürgern und 

Beratung bei ihren Anliegen
•	 Eine tarifliche Ausbildungsvergütung (TVöD)

Wie sind die Einstellungsvoraussetzungen?
•	 Mittlere Reife oder ein vergleichbarer Schulabschluss
•	 Interesse an Verwaltungsthemen sowie an der Arbeit 

mit Gesetzestexten
•	 Freude am Kontakt mit Menschen
•	 Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
•	 Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit

Wie läuft Deine Ausbildung ab?
•	 Dauer: 2,5 Jahre
•	 Blockunterricht während der ersten beiden 
	 Ausbildungsjahre
•	 Im letzten halben Ausbildungsjahr erwartet Dich ein 

dreimonatiger Lehrgang an der Verwaltungsschule, der 
Dich gezielt auf die Abschlussprüfung vorbereitet

•	 In den Praxisphasen lernst Du die unterschiedlichen 
Bereiche der Verwaltung kennen

Wie sehen Deine Zukunftsperspektiven aus?
•	 Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt
•	 Bei Vorliegen einer Hochschulzugangsberechtigung be-

steht die Möglichkeit, im direkten Anschluss das Studi-
um Bachelor of Arts Public Management zu beginnen

Interessiert?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! Sende Deine aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  
25. Oktober 2026 an die Gemeindeverwaltung Dottern
hausen, Hauptstraße 21 in 72359 Dotternhausen. Gerne 
auch per E-Mail an: bewerbungen@dotternhausen.de
Bei Fragen steht Dir Frau Hirt vom Personalamt unter der 
Telefonnummer 07427/9405-14 gerne zur Verfügung.
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Verkehrsrechtliche Anordnung Vollsperrung 
der Festhallenstraße
Am Freitag, 11.09.2026 ist die Festhallenstraße aufgrund 
des Dorfmarktes von 06:00 Uhr bis 17:00 Uhr voll gesperrt.
Zudem besteht ein Halteverbot, am 11.09.2026 ab 06:00 
Uhr auf dem Parkplatz bei der Festhalle.
Für die An- und Ablieferung der Kinder im Kindergarten 
können die Eltern den Parkplatz an der Sporthalle nutzen.
Wir bitten um Beachtung!

Vom jüngsten Radler bis zum 175. Blutspen-
der: Dotternhausen feiert Gemeinsinn und 
Unterstützung
Beim STADTRADELN 2026 erradelten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in Dotternhausen insgesamt 31.771 
Kilometer und sicherten der Gemeinde mit 17,48 Kilo-
metern je Einwohner landkreisweit den ersten Platz. Bei 
der Ehrung am 31. Juli während des Probeabschlusses 
Musikverein Dotternhausen wurden außerdem sechs 
verdiente Blutspender ausgezeichnet.
„STADTRADELN zeigt eindrucksvoll, wie Gesundheit, Kli-
maschutz und Gemeinschaft zusammengehören. Jede 
einzelne Fahrt und jede einzelne Spende ist ein Beitrag für 
unsere Gemeinschaft.“ – Marion Maier, Bürgermeisterin 
der Gemeinde Dotternhausen
31.771 Kilometer für Dotternhausen
Vom 21. Juni bis zum 11. Juli 2026 beteiligte sich Dottern-
hausen zum fünften Mal am STADTRADELN. Insgesamt leg-
ten die Radlerinnen und Radler 31.771 Kilometer zurück. 
Mit durchschnittlich 17,48 Kilometern je Einwohner er-
reichte Dotternhausen damit landkreisweit den ersten Platz.
An den Start gingen 105 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in 11 Teams. Die Altersspanne zeigt, dass Radfahren 
Generationen verbindet: Der jüngste Teilnehmer Finn Tho-
mas, war ebenso dabei wie der älteste Teilnehmer Helmut 
Künstle.
Bei der Ehrung auf dem Dorfplatz wurden zahlreiche beson-
dere Leistungen ausgezeichnet. Gesamtbester Teilnehmer 
war Klaus Kugler mit herausragenden 1.333,3 Kilometern. 
Bei den Frauen erreichte Carolin Künstle mit 532,9 Kilo-
metern den Spitzenplatz.
Auch weitere Leistungen wurden gewürdigt: Pascal Eich-
städt fuhr mit 405,5 Kilometern die meisten Kilometer 
innerhalb einer Woche. Gerhard Schäfer absolvierte mit 
56 Touren die meisten Fahrten. Bei den Teams lagen die 
Wadenbeißer mit 599,9 Kilometern pro Kopf vorne. Be-
sonders stark präsentierte sich der gastgebende Musik-
verein Dotternhausen, dessen Team gemeinsam 7.284,1 
Kilometer sammelte.
Besondere Aufmerksamkeit galt der jüngsten Generation. 
In der Kategorie unter zehn Jahren mit mehr als 100 Kilo-
metern wurden Finn Thomas (103,2 km), Jakob Künstle 
(109 km), Ben Thomas (115,5 km), Theo Ritter (119,5 km), 
Moritz Künstle (121 km), Lorenz Polich (161,8 km), Anton 
Stark (321 km), Lukas Eichstädt (462,7 km) und Noah 
Neher (464,1 km) ausgezeichnet. Lorenz Polich konnte bei 
der Ehrung kurzfristig nicht dabei sein.

PRO ACTIV seit 2021 engagiert
Ein besonderer Dank ging an PRO ACTIV, das die Aktion 
seit 2021 als Sponsor der ersten Stunde unterstützt. Das 
Unternehmen stellt Preise und Sachspenden zur Verfügung 
und beteiligt sich zugleich mit einem eigenen Team aktiv 
am STADTRADELN. Damit verbindet PRO ACTIV finanzielle 
Unterstützung mit persönlichem Engagement.
Die Ehrung fand im Rahmen des Probeabschlusses des 
Musikvereins Dotternhausen statt. Der Verein übernahm 
die Bewirtung und trug mit seinem eigenen STADTRA-
DELN-Team ebenfalls maßgeblich zum Ergebnis bei.
Sechs Blutspender ausgezeichnet
Im zweiten Teil der Veranstaltung standen Menschen im 
Mittelpunkt, die auf andere Weise einen wichtigen Bei-
trag für die Gemeinschaft leisten: die Blutspenderinnen 
und Blutspender. Gemeinsam mit Simon Schneider vom 
DRK-Ortsverein Schömberg führte Bürgermeisterin Ma-
rion Maier die Ehrungen durch.
Für 10 Blutspenden wurde Lara Zinnecker ausgezeich-
net, für 25 Blutspenden Philipp Seemann. Michael Pill 
und Bernd Scherer erhielten eine Ehrung für jeweils 100 
Blutspenden. Für 150 Blutspenden wurde Oskar Franke 
ausgezeichnet. Den besonderen Höhepunkt bildete Peter 
Wettki mit beeindruckenden 175 Blutspenden.
Bürgermeisterin Maier würdigte dabei nicht nur die Zahl der 
Spenden, sondern vor allem die dahinterstehende Bereit-
schaft, Verantwortung für andere Menschen zu übernehmen. 
Blut könne nicht einfach hergestellt werden und sei deshalb 
auf Menschen angewiesen, die bereit sind zu helfen.
Mit der gemeinsamen Ehrung von Radlerinnen und Rad-
lern sowie Blutspendern wurde deutlich, wie vielfältig En-
gagement in Dotternhausen ist. Ob auf dem Fahrrad oder 
bei der Blutspende: Gemeinschaft lebt von Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und sich für andere einsetzen
.



10	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 35 vom 26. August 2026  

Dorfmarkt in Dotternhausen am 11.09.2026
Am Freitag, den 11. September 2026, findet der diesjährige 
Dorfmarkt in Dotternhausen statt. Von 10:00 bis 16:00 Uhr 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein vielseitiges 
Angebot an regionalen und nützlichen Produkten.
Die Marktstände bieten in diesem Jahr unter anderem:
Kulinarisches: Herzhaftes Raclette und feiner Honig.
Gewürze: Eine große Auswahl für die Küche
Bekleidung & Accessoires: Hüte, Schuhe, Taschen- und 
Strickmode
Haushaltswaren: Praktische Helfer für den Alltag
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, das breite 
Angebot zu nutzen und den Markt zu besuchen.
Die Gemeindeverwaltung freut sich auf eine rege Teilnahme.

Kommunale  
Wärmeplanung
Die Gemeinde Dotternhausen 
nimmt die zukünftige Wär-
meversorgung unserer Kom-
mune aktiv in den Blick und 
startet in diesem Jahr mit der 
kommunalen Wärmeplanung. 
Die kommunale Wärmepla-
nung hilft Städten und Ge-

meinden dabei, die zukünftige Wärmeversorgung vor Ort 
zu planen. Ziel ist es, frühzeitig zu untersuchen, welche 
Möglichkeiten es gibt, Gebäude auch in Zukunft zuver-
lässig, wirtschaftlich und möglichst klimafreundlich mit 
Wärme zu versorgen. Dabei werden verschiedene Fakto-
ren betrachtet – zum Beispiel die bestehende Bebauung, 
der Wärmebedarf, mögliche Energiequellen und die Frage, 
welche Versorgungsformen sich in den einzelnen Bereichen 
der Gemeinde eignen könnten. Die kommunale Wärmepla-
nung legt dabei noch keine Verpflichtungen für einzelne 
Eigentümerinnen und Eigentümer fest. Sie dient vielmehr 

als Orientierung und zeigt auf, welche Lösungen langfristig 
vor Ort sinnvoll sein können.
Im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung wurde für 
Dotternhausen eine sogenannte Eignungsprüfung durchge-
führt. Dabei wird geschaut, welche Bereiche der Gemeinde 
sich grundsätzlich gut für eine gemeinsame Wärmeversor-
gung – zum Beispiel über ein Wärmenetz – eignen könnten.
Die Untersuchung hat gezeigt, dass es in Dotternhausen 
ein zusammenhängendes Gebiet rund um den Ortskern 
gibt, das gute Voraussetzungen für eine gemeinsame Wär-
meversorgung bietet.
Dieses Gebiet werden wir nun genauer unter die Lupe 
nehmen.
Für die außerhalb liegenden Bereiche können wir bereits 
eine erste Einschätzung geben: Aufgrund der größeren 
Entfernung zum Ortskern ist eine Versorgung über ein Wär-
menetz hier derzeit nicht sinnvoll umsetzbar. Für diese 
Gebäude kommen eher individuelle Lösungen wie z.B. 
Wärmepumpen in Frage.
Wie geht es jetzt weiter?
Im nächsten Schritt schauen wir uns das ausgewählte Ge-
biet detaillierter an. Dabei geht es zum Beispiel um:
•	 den tatsächlichen Wärmebedarf vor Ort
•	 mögliche Energiequellen
•	 und die Frage, ob ein Wärmenetz wirtschaftlich und 

sinnvoll ist
Erst danach wird entschieden, welche konkrete Lösung 
am besten passt.
Was bedeutet das für Sie?
Die Eignungsprüfung gibt eine erste Orientierung, ersetzt 
aber noch keine konkrete Entscheidung.
Für Sie heißt das: Es wird jetzt Schritt für Schritt klarer, 
welche Lösungen in welchem Bereich langfristig sinnvoll 
sein können.
Ihre Unterstützung ist gefragt
Für die weitere Bearbeitung der kommunalen Wärmepla-
nung benötigen wir zusätzliche Informationen. Mit Ihrer 
Teilnahme an den Fragebögen helfen Sie uns, eine mög-
lichst belastbare Datengrundlage für die weiteren Untersu-
chungen zu schaffen.�
Mehr Informationen und die Frage
bögen finden Sie unter: 
https://www.dotternhausen.de/aktuel-
les-info/kommunale-waermeplanung/
Zu den Fragebögen kommen Sie auch 
ganz bequem über den QR-Code:�

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher
Am Dienstag, 08.09.2026, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt.
Die Bürger*innen des Zollernalbkreises können die Anmel-
dung der Geräte selbst vornehmen.
Hierfür kann entweder die Online-Anmeldung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalb-
kreis.de im Bereich „Online Dienste“ oder innerhalb der 
Abfall ZAK-App genutzt werden. Die Anmeldung ist bis 
48 Stunden vor dem eigentlichen Abholtermin möglich, es 
stehen jeweils der nächstmögliche sowie der Folgetermin 
automatisch zur Auswahl.
Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden.
Andere Elektrogeräte können über das Wertstoffzentrum 
in Schömberg entsorgt werden.
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Fundamt

Auf dem Rathaus wurde folgender Fundgegenstand ab-
gegeben:
  -  Einzelner Schlüssel mit grünem Schlüssel­

anhänger (Fundort: Degenhartstraße)
Besitzansprüche können während der Sprechzeiten auf 
dem Rathaus geltend gemacht werden.

Gemeindebücherei

StreetBuddy in der Festhallenstraße 
 beschädigt
In der Festhallenstraße wurde leider einer der aufgestellten 
StreetBuddys beschädigt. Die StreetBuddys wurden dort 
bewusst angebracht, um Verkehrsteilnehmer aufmerksam 
zu machen und für mehr Rücksicht und Vorsicht zu sen-
sibilisieren.
Insbesondere im Hinblick auf den nahegelegenen Kinder-
garten leisten die StreetBuddys einen wichtigen Beitrag zur 
Kindersicherheit im Straßenverkehr.
Die Beschädigung ist daher besonders bedauerlich. Wir 
bitten darum, die StreetBuddys und alle Einrichtungen, die 
der Sicherheit unserer Kinder dienen, zu respektieren und 
sorgsam damit umzugehen.

Vorsicht vor Enkeltrick und falschen  
Polizeibeamten
Immer wieder versuchen Betrüger, vor allem ältere Men-
schen um ihr Geld und ihre Wertsachen zu bringen. Sie 
rufen an und geben sich als Enkel, Verwandte oder Poli-
zeibeamte aus. Mit erfundenen Geschichten bitten sie um 
Geld oder behaupten, Ihr Vermögen sei in Gefahr.
Denken Sie daran:
• Geben Sie am Telefon keine Auskunft über Ihr Geld oder 

Ihre Wertsachen.
• Die Polizei holt niemals Geld oder Wertgegenstände bei 

Ihnen zu Hause ab.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Legen Sie auf 

und rufen Sie Ihre Angehörigen oder die Polizei an.
• Wählen Sie im Zweifel immer die 110.
Sprechen Sie auch mit Ihrer Familie, Freunden oder Nach-
barn über diese Betrugsmaschen. Wer informiert ist, kann 
sich besser schützen.

Veranstaltungskalender September
 01.09.2026  Spielenachmittag St. Anna-Stift  SonNe
 10.09.2026  Essen in Gemeinschaft  Sportheim  SonNe
 11.09.2026  Dorfmarkt  Dorfplatz  Gemeinde 
12.+13.09.2026  Ausflug  Überlingen  Musikverein
 14.09.2026 Kurs Wirbelsäulentraining Spiegelsaal Balingen
 15.09.2026  Cafe plus  Dormettingen  SonNe
 18.09.2026  Einschulung  Festhalle  Schlossbergschule
 21.09.2026 Kurs Wirbelsäulentraining Spiegelsaal Balingen 
 23.09.2026  SonNe  Cafe Rathaus  SonNe
 23.09.2026  Gemeinderatssitzung  Rathaus Gemeinde
 25.09.2026  Herbsttagung NFR-SBH  Aldingen  Narrenzunft
26.+27.09.2026  Probewochenende  Fest- und Sporthalle Show & Tanz
 26.09.2026  Saisonabschluss  Sportgelände  Tennisclub
 28.09.2026 Kurs Wirbelsäulentraining Spiegelsaal Balingen
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Verkehrsrechtliche Anordnung
Aufgrund von Straßenbauarbeiten wird die Landesstraße 
L 435 zwischen Dautmergen und Leidringen (außerorts) 
im Zeitraum von
Montag, 24.08.2026, 07:00 Uhr bis Freitag, 04.09.2026, 
17:00 Uhr
für den gesamten Verkehr voll gesperrt.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die ausgeschilder-
te Umleitungsstrecke zu nutzen und die Einschränkungen 
zu beachten.
Wir bitten um Verständnis für die notwendigen Arbeiten und 
die damit verbundenen Verkehrsbehinderungen.

Schulnachrichten

Schnupperstunden für Klavier und Gitarre
Wir haben freie Plätze für Klavier und Gitarre.
Bei Interesse an einer Schnupperstunde im neuen Schuljahr 
einfach eine E-Mail an info@jms-zollernalb.de senden.

Wir melden uns zu Beginn des Schuljahres, um einen Termin 
zu vereinbaren.
Ihr Team der JMS-Zollernalb

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dotternhausen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 
Tel. 0178 5645033.

Gottesdienste
Samstag, 29.08.2026
19.00 Uhr Wortgottesfeier (GmRf)
Dienstag, 01.09.2026
Keine Heilige Messe, stattdessen Rosenkranz um 19.00 Uhr
Sonntag, 06.09.2026 – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wortgottesfeier (Team)
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Mariä Himmelfahrt, ein gelungenes Kirchenfest
Mariä Aufnahme in den Himmel, ist nicht nur in bayrischen Ge-
genden ein Feiertag, sondern wurde auch bei uns gebührend 
gefeiert. Die Kirchengemeinde hatte nach einjähriger Pause 
wieder auf die Kirchenwiese eingeladen. Viele Gläubige sind 
der Einladung gefolgt und haben trotz hoher sommerlicher 
Temperaturen den Weg gefunden. Nach alter Tradition haben 
viele ihre Weihbüschel oder wie es bei uns heißt „Weihsangen“ 
zur Segnung mitgebracht. Als Zelebrant war kein geringerer als 
Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker zu Gast. In seiner Predigt 
ging er auf die Bedeutung der Gottesmutter als Wegbereiterin 
und Kämpferin für die Armen ein. Durch sein tiefgreifendes 
theologisches Wissen stellte er die Zusammenhänge und die 
Aufnahme Marias in den Himmel her. Ein Zelebrant, der bei 
uns immer gerne gesehen ist. Mit der Segnung der Kräuter-
büschel verband er den Sinn, den Segen mit nach Hause zu 
nehmen damit dieser jedem sichtbar in Erscheinung tritt. So 
werden bis heute die Weihbüschel auf dem Dachboden oder 
früher gar in Stallungen aufgehängt. Zum Abschluss bedankte 
er sich bei den Besuchern und vor allem beim Musikverein, 
deren Mitglieder mit ihm in der heißen, abendlichen Sonne 
sicherlich sehr schwitzten, aber durch die musikalische Um-
rahmung dem Fest eine besondere Note verliehen haben. Es 
ist schon bewundernswert, dass trotz Ferienzeit über 20 Musi-
kerinnen und Musiker, dieses mal unter der Leitung von Diana 
Hofer, sich Zeit nahmen diesen Gottesdienst mitzugestalten.
Lothar Ritter

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dautmergen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Wolf-
gang Schmid, Tel. 07428-9381965.

Gottesdienste
Sonntag, 30.08.2026 – 22. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wortgottesfeier
Samstag, 05.09.2026
19.00 Uhr Wortgottesfeier

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal
Samstag, 29.08.2026 – Vorabend zum 22. Sonntag
19.00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (GmRf)
Sonntag, 30.08.2026 – 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Dormettingen u. Weilen
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon)
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (GmRf)
10.30 Uhr Heilige Messe in Ratshausen u. Palmbühl
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (GmRf)
Mittwoch, 02.09.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Ratshausen

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de

AnsprechBar Die AnsprechBar ist bis Ende September je-
den Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen 
Seelsorger und Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und 
ein weites Herz für die Anliegen all derer, die auf den Palm-
bühl kommen. Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und 
Wasser im Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum 
Verweilen ein. Auch wer gerade keine Probleme hat, ist zum 
Reden über „Gott und die Welt“ eingeladen.
 Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, 
darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl 
wenden.
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Sonntag, 30. August 2026
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter 

Schott
10.15 Uhr Schömberg: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe im Evangelischen Gemeinde-
zentrum mit Pfarrer Johannes Köhnlein zu Psalm 
117 „In der Kürze liegt die Würze“

Kein Gottesdienst in Täbingen
 
Sonntag, 6. September 2026
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe in der Karsthanskirche mit Prä-
dikantin Nina Amann zu Psalm 16 „Du zeigst mir 
den Weg zum Leben“

11.00 Uhr Balingen: Ökumenischer Gottesdienst der ACK 
auf dem ehemaligen Gartenschaugelände in Ba-
lingen (Jugendhausbühne) zum „Tag der Schöp-
fung“ unter dem Motto. „Hast du erkannt, wie weit 
die Erde ist?“ Herzliche Einladung!

Kein Gottesdienst in Erzingen

Hinweise:
In den Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise 
nach Absprache!

Vertretung
Vom 25. August bis zum 12. September ist Pfarrer Stefan 
Kröger im Urlaub. Die Vertretung übernimmt vom 25. bis 30. 
August Pfarrer Thilo Hess aus Laufen, Tel. 07435 261; vom 
31. August bis 6. September Pfarrer Johannes Köhnlein aus 
Leidringen, Tel. 07428 1238; vom 7. bis 12. September Pfar-
rerin Nicole Weber aus Weilstetten, Tel. 07433 4841.
 
Sommerpredigtreihe 2026 „Sommer unter P(s)almen“
Wir laden herzlich ein zu unserer Sommerpredigtreihe. Tau-
schen Sie den Alltag für eine Stunde gegen ein erfrischendes 
Wort für Ihren Glauben. Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab 
und entdecken Sie, wie viel Weite, Kraft und spritzige Weisheit 
in den Psalmen steckt. Erleben Sie eine wohltuende Auszeit 
für Herz und Verstand. Flyer zur Sommerpredigtreihe liegen 
in den Kirchen, bzw. im Gemeindezentrum aus. Sie finden die 
Termine und Infos auch auf unserer Homepage.
 
RADTOUR am Samstag, 5. September 2026 mit Friede 
und Diana Trick
Gemeinsame E-Bike-Tour durch das wildromantische Neckartal
Termin: 05.09.2026, Ausweichtermin bei Regen: 26.09.2026
Treffpunkt und Abfahrt: Gemeindezentrum Schömberg, 13:30 Uhr
Unsere Strecke führt uns bis zum Bettlinsbad. Dort ist eine 
gemütliche Einkehr bei Kaffee und Kuchen oder einer deftigen 
Stärkung geplant. Gesamtstrecke: ca. 60 Kilometer Voraus-
setzung: E-Bike. Freut euch auf schöne Landschaften, nette 
Gespräche und viele gemeinsame Kilometer auf dem Rad!
Anmeldung erforderlich: Friede: 01626034151, Diana: 
01621526843

Gottesdienste im Livestream
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde. Zum Beispiel auf den YouTu-
be-Kanälen von Endingen oder Erzingen-Schömberg über 
unsere Homepage: www.kirche-erzingen-schömberg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen 
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Sonntag, 30. August 2026 13. So. n. Trinitatis 
 kein Gottesdienst in Täbingen
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Dieter Schott
10.15 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit Johannes Köhn-

lein zur Sommerpredigtreihe
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Sonntag, 06. September 2026 14. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe mit Lek-

torin Nina Amann
 Opfer: Eigene Gemeinde
11.00 Uhr Gottesdienst des „Arbeitskreises christlicher Kir-

chen in Balingen“ auf der Jugendhausbühne in 
den Eyachauen in Balingen zum „Tag der Schöp-
fung“  Thema: „Hast Du erkannt, wie weit die Erde 
ist?“ 

Hinweis:
Um 09.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich während der Som-
merpause nach Absprache.
 
Pfarrer Stefan Kröger hat vom 25.08.-12.09. Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrer Thilo Hess aus Laufen, Tel. 
07435/261 vom 25.-30.08.,
Pfarrer Johannes Köhnlein aus Leidringen., Tel. 07428/1238 
vom 31.08.-06.09. und
Pfarrerin Nicole Weber aus Weilstetten, Tel.  07433/4841 
vom 07.-13.09. übernommen.

Neuapostolische Kirche Balingen

Unsere Veranstaltungen im August und September:
___________

Donnerstag, den 27. August
20:00Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
Sonntag, den 30. August
09:30 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
Dienstag, den 1. September
20:00 Uhr Gemeinde Chorprobe in Balingen. Herzliche Ein-

ladung dazu.
Donnerstag, den 3. September
20:00 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
Sonntag, den 6. September
09:30 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.

Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 
72336 Balingen
Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206 oder per E-Mail: 
nak-balingen@oliman.de
Aktuelles finden Sie auch auf unserer Homepage:
https://nak-albstadt-tuebingen.de/balingen
Alle sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltun-
gen der Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Liederkranz Dotternhausen

Nachtrag: „Singalong am See“
Chor-Auftritt bei der Bregenzer Festspiel-Jubiläums-
veranstaltung „Singalong“
Mit einem beeindruckenden musikalischen Beitrag nahm der 
Liederkranz Dotternhausen am 80-jährigen Jubiläum der Bre-

genzer Festspiele teil – Singalong eine Jubiläumsveranstal-
tung, die mit über 6.000 Sängerinnen und Sängern aus dem 
gesamten deutschsprachigen Raum ein außergewöhnliches 
Klangereignis schuf.
Unsere 33 Chormitglieder präsentierten gemeinsam mit dem 
großen Festspielensemble die schönsten Lieder aus sieben 
beliebten Operetten. Die Mischung aus bekannten Melodien, 
großer musikalischer Vielfalt und der besonderen Atmosphäre 
am Bodensee machte den Auftritt zu einem Höhepunkt des 
Festspielsommers.
Unterstützt wurden die Chöre von renommierten Solistinnen 
und Solisten des Festspielensembles, die mit ihrer Bühnen-
präsenz und stimmlichen Brillanz zusätzliche Glanzpunkte 
setzten. Das Professionelle Symphonieorchester Vorarlberg 
spielte. Die musikalische Leitung lag beim international be-
kannten australischen Dirigenten Steven Moore, dessen ener-
giegeladene und zugleich präzise Art es verstand, die riesige 
Sängergruppe zu motivieren und zu einem harmonischen 
Gesamtklang zu führen. Sein mitreißender Dirigierstil trugen 
maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung bei.
Die Chorleiterin des Liederkranz Dotternhausen Cordula Bie-
ber hatte die 33 Sängerinnen und Sänger optimal vorbereitet. 
Durch ihre sorgfältige musikalische Arbeit, klare Interpretation 
und intensive Probenphase konnte der Chor selbstbewusst 
und klangstark auftreten. Die positive Resonanz des Publi-
kums bestätigte eindrucksvoll, wie gut unser Chor in dieses 
große musikalische Fest eingebettet war.
Für alle Beteiligten war das Singalong ein unvergessliches 
Erlebnis – ein Tag, an dem Musik Menschen vereinte, Gren-
zen überwand und die Freude am gemeinsamen Singen im 
Mittelpunkt stand.
Unser Chor ist stolz, Teil dieser besonderen Jubiläumsveran-
staltung gewesen zu sein.

Vorankündigung für Sonntag, 6. September: Ge-
nießerpfad – Säbelthomaweg bei Hinterzarten
Mit Fahrgemeinschaften geht’s nach Hinterzarten im Schwarz-
wald, von dort aus startet die Rundtour.
Nach dem Aufstieg zum Hotel Sonnenberg folgen wir dem 
Westweg, vorbei am Kesslerhofweiher. Versteckt im Natur-
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schutzgebiet liegt der Mathisleweiher. Weiter geht’s bis zum 
Häuslebauernhof, wo man einen grandiosen Blick auf das 
Feldbergmassiv erleben kann.
Der Weg führt uns weiter durch den Tannenwald auf den Bis-
ten und den Windeckkopf. Vom Windeckkopf genießt man 
eine fantastische Aussicht auf die Umgebung. Dann setzen 
wir die Wanderung zum Vicenz-Zahn-Felsen fort und steigen 
danach wieder ab nach Hinterzarten.
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Bitte Rucksackvesper und ausreichend Getränke mitnehmen. 
Gäste sind wie immer willkommen.
Streckenlänge ca. 11 km, Gehzeit ca. 4 Stunden, Höhendif-
ferenz 325 m.
Treffpunkt/Abfahrt: Sonntag, 6. Sep., 8.00 Uhr am Rathaus 
Dotternhausen.
Organisation/Führung: OG Dotternhausen
Fritz Ziegler

Rückblick: HochAlbPfade –  
Albverein wanderte auf dem „Tieringer Hörnle“
Das „Tieringer Hörnle“ gehört zusammen mit zwei weiteren 
zertifizierten Hochalbpfaden mit zum Schönsten was die Alb 
zu bieten hat. Die Aussicht ist grandios, ebenso die einzigar-
tige Wegführung am Trauf.
 
Manche Erhebung musste erklommen werden – man spürte 
den Puls - aber am Ende lag einem die Welt buchstäblich zu 
Füßen. Der Aussichtspunkt „Schinderlucke“ verlangte unbe-
dingt einen kurzen Stopp. Beeindruckend war die Artenvielfalt, 
die sich auf den fast 1000 Metern bot: z.B. liebevoll geschütz-
te Orchideen in mehreren Farben. Beim Abstieg kam man an 
weiteren Aussichtspunkten vorbei. Beeindruckend war u.a. 
auch die Felsformation „Hohler Backofen“. Die Schlichemquel-
le schließlich lud zum Kühlen der Hände und Arme ein. Eine 
tolle Sommerwanderung, ein wenig abgelegen, aussichtsreich 
und kantig – wie die gesamte Alb am Trauf!
Den geselligen Abschluss bildete eine Einkehr in der „Ber-
ghhütte“. Die Teilnehmer bedankten sich bei Wanderführer 
Klaus-Peter Schickling für die Durchführung dieses schönen 
Wandererlebnisses.

Rückblick: Albvereinssenioren bei Korn 
Recycling in Albstadt
Nicht umsonst wird Korn Recycling als führendes Unternehmen 
im Bereich Entsorgung und Recycling bezeichnet. 22 Teilneh-
mende durften sich in aller Ausführlichkeit davon überzeugen.
Vertriebsleiter Jörg Schairer erklärte uns, warum wir Abfälle 
sorgfältig trennen sollten, denn mit sauberem Trennen und 
cleverem Recyclen entsteht echter Mehrwert! Metall ist zum 
Beispiel nicht gleich Metall – Kupfer gilt z.B. als Störstoff und 
kann nicht einfach mit anderen Metallen recycelt werden. Auch 
Akkus, Batterien oder unbekannte Flüssigkeiten gehören nicht 
in den Hausmüll.
Der Gang übers Außengelände ließ erahnen, welch ausgeklü-
gelte Logistik in den Abläufen steckt und mit welcher Sorgfalt 
bei Korn tatsächlich getrennt wird. Im Seminarraum erfuhr 
man mittels Power-Point-Präsentation und den ausführlichen 
Erklärungen von Herrn Schairer noch viel mehr über die Si-
cherheitsmaßnahmen, die bei Korn zur Anwendung kommen.
Man erfuhr auch, dass Korn Recycling mittlerweile 7 Stand-
orte betreibt.
Insgesamt durften wir einen gelungenen und sehr interessan-
ten Besuch erleben. Die Ortsgruppenvorsitzende Ilse Ringwald 
bedankte sich bei Herrn Schairer für die Möglichkeit, diesen 
speziellen Betrieb näher kennenlernen zu dürfen.
Den Abschluss bildete eine zünftige Einkehr im nahen Brau-
haus Zollernalb.
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Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

TSV Boll - SV Dotternhausen II
Sonntag, 23.08.2026, 15:00 Uhr
Bericht: Es war in Summe ein ausgeglichenes Spiel. Der 
TSV Boll ging nach einer Ecke in Führung. Es war sehr 
schwer auf dem im ganz schlechten Zustand befindenden 
Rasen guten Fussball zu spielen. Beide Mannschaften hat-
ten in Summe 2-3 Torchancen. In der Schlusminute traf Boll 
per Konter zum 2:0 und macht den Deckel drauf.

FC Grosselfingen - SV Dotternhausen I
Sonntag, 23.08.2026, 15:00 Uhr SVD holt einen Punkt in 
Grosselfingen
Bericht: Im ersten Auswärtsspiel der neuen Saison warte-
te mit dem FC Grosselfingen eine eingespielte und abge-
zockte Mannschaft auf unsere Elf. In der weitestgehend 
ereignisarmen ersten Hälfte hatten unsere Jungs zwar viel 
Ballbesitz, jedoch blieben klare Torchancen Mangelware. 
Auch die Grosselfinger taten sich auf dem aufgrund der 
dürren letzten Wochen sehr trockenen und stumpfen Platz 
schwer und kamen zu keiner nennenswerten Gelegenheit. 
In der zweiten Hälfte zogen beide Teams das Tempo an und 
nach einigen kleineren Annäherungen war es schließlich 
Neuzugang Lukas Neth, der nach schöner Vorarbeit von 
Anes Kljajic den Ball zum 1:0 in die Maschen drosch. Leider 
hielt diese Führung nur knappe 15 Minuten ehe die Gast-
geber nach einer Unstimmigkeit ihre erste Torchance des 
Spiels nutzen konnten und zum 1:1 ausglichen. Die Mauz 
Elf reagierte auf den Rückschlag mit einer Schlussoffensive 
und einigen guten Gelegenheiten, die jedoch leider nicht im 
Tor untergebracht werden konnten. So blieb es beim 1:1 
und wir nehmen einen Punkt vom Alten Berg mit an den 
Plettenberg, wo nächste Woche mit dem FC Hechingen die 
nächste Chance auf drei Punkte kommt.

Abteilung Turnen

Turnabteilung des SVD beim Landeskinderturnfest 2026 
in Heilbronn
Vom 24. bis 26. Juli 2026 nahmen 34 Kinder und Jugendliche 
gemeinsam mit 13 Betreuerinnen und Betreuern am Landes-
kinderturnfest in Heilbronn teil. Ein ganzes Wochenende voller 
Sport, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse. Insge-
samt verwandelten 5533 junge Sportlerinnen und Sportler aus 
über 200 Vereinen das Turnfest in ein buntes Fest des Sports. 
Untergebracht war die SVD-Gruppe im Technischen Schul-
zentrum Heilbronn, welches für drei Tage als gemeinsame 
Unterkunft diente.
Nach der Anreise am Freitagnachmittag und dem Einrichten 
der Schlafplätze blieb genügend Zeit, die besondere Atmo-
sphäre des Turnfests zu genießen. Überall in der Stadt be-
gegnete man turnbegeisterten Kindern und Jugendlichen. Zur 
Einstimmung ging es zur Turni-Party, bei der der erste Abend 
mit viel Musik, Tanz und guter Stimmung ausklang. 
Am Samstag stand für die Turnerinnen und Turner der Wahl-
wettkampf auf dem Programm. Neben den klassischen Ge-

rätturndisziplinen konnten auch Minitrampolin, Schwimmen 
oder Leichtathletik gewählt werden.
Auch abseits der Wettkämpfe bot das Turnfest wie gewohnt 
zahlreiche Mitmachangebote, Spiel- und Bewegungsstationen 
sowie viele Gelegenheiten, die Freundschaften innerhalb der 
SVD-Turngruppe weiter zu vertiefen.
Am Sonntag durften die 20 Kinder des SVD erstmals am „Be-
sonderen Wettbewerb“ teilnehmen. Voraussetzung hierfür war 
das Bronze-Schwimmabzeichen. Entsprechend groß war die 
Aufregung. Die Kinder wurden auf drei Boote aufgeteilt und 
starteten mit einer „Paddelstrecke“ auf dem Neckar. Anschlie-
ßend ging es „laufend“ weiter zum Freibad, wo als dritte Dis-
ziplin noch „geschwommen“ werden musste. Der Wettkampf 
verlangte den Teams nicht nur sportliche Ausdauer, sondern 
vor allem Teamgeist, gute Zusammenarbeit und gegenseitige 
Unterstützung ab. Alle Kinder meisterten dies mit Bravour!
Insgesamt gingen beim „Besonderen Wettbewerb“ 74 Teams 
an den Start. Unsere Teams erreichten dabei hervorragende 
Platzierungen auf Rang 16, 27 und 35!
Parallel zu diesem Wettkampf fand die Siegerehrung der Wahl-
wettkämpfe vom Samstag statt. Da unsere Kinder zu diesem 
Zeitpunkt noch im Wettkampf waren, nahm stellvertretend ein 
Trainer die Urkunden entgegen. Die Ehrung wurde später in 
der Gruppe nachgeholt.
Besonders erfolgreich waren Janes Michailidis, der im Gerät-
turnen der Altersklasse 9 einen hervorragenden 2. Platz von 
35 Teilnehmern belegte, sowie Isabella Weinmann, die sich 
im gemischten Wettkampf der Altersklasse 15 den hervorra-
genden 2. Platz von insgesamt 19 Teilnehmerinnen sicherte.
Alle weiteren Platzierungen:
• AK 8 männlich – Gemischt (15 Teilnehmer):
 11. Platz: Tim Leiz
• AK 8 männlich – Gerätturnen (21 Teilnehmer):
 10.  Platz: Johannes Karl Türk
• AK 9 männlich – Gerätturnen (35 Teilnehmer):
 6. Platz: Ben Thomas
• AK 10 männlich – Gemischt (34 Teilnehmer):
 8. Platz: Noah Neher
 21.  Platz: Lukas Marcel Eichstädt
 23.  Platz: Anton Stark
• AK 10 männlich – Gerätturnen (44 Teilnehmer):
 24. Platz: Michael Schäfer
• AK 11 männlich – Gerätturnen (41 Teilnehmer):
 6. Platz: Levin Michailidis
• AK 8 weiblich – Gemischt (46 Teilnehmerinnen):
 29.  Platz: Franziska Schnekenburger
• AK 9 weiblich – Gemischt (94 Teilnehmerinnen):
 18.  Platz: Lena Schäfer
 89.  Platz: Sofia Zazou Fankhaenel
• AK 10 weiblich – Gemischt (137 Teilnehmerinnen):
 42. Platz: Elea Thomas
 65 Platz: Melissa Gerigk
 76. Platz: Mia Thomas
 83. Platz: Sofia Klein
 116. Platz: Charlotte Türk
 131. Platz: Fiona Zsigmond
• AK 11 weiblich – Gemischt (165 Teilnehmerinnen):
 41. Platz: Pia Wager
 75. Platz: Julia Schock
• AK 12 weiblich – Gemischt (168 Teilnehmerinnen):
 9. Platz: Sophia Künstle
 65. Platz: Hannah Neher
 107. Platz: Annika Stark
• AK 13 weiblich – Gemischt (118 Teilnehmerinnen):
 42. Platz: Sophia Gaby Marie Schmidt
 45. Platz: Bianca Krauth
 51. Platz: Alisa Creuz
 76. Platz: Laura Krauth
 78. Platz: Felicitas Schöller 
 102. Platz: Amelie Gerigk
 118. Platz: Luisa Pontarollo
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• AK 14 weiblich – Gemischt (67 Teilnehmerinnen):
 7. Platz: Marie Helble 
 35. Platz: Antonia Reiner

Unabhängig von den erreichten Platzierungen waren sich alle 
einig: Das Landeskinderturnfest war großartig!
Mit vielen schönen Erinnerungen, neuen Eindrücken und jeder 
Menge Motivation im Gepäck trat die SVD-Gruppe am Sonn-
tagnachmittag die Heimreise an. Für Kinder, Jugendliche und 
das gesamte Betreuerteam war das Wochenende ein echtes 
Highlight – und die Vorfreude auf das nächste Landeskin-
derturnfest ist bereits jetzt riesengroß.

Schulstraße 15, 72358 Dormettingen
Sprechstunden:
Dienstag 9 – 11 Uhr Bücherei Dotternhausen
Dienstag 16-18 Uhr Schule Dormettingen
Darüber hinaus telefonisch erreichbar unter:
Telefon 07427/ 41 99 538 (Carolin Kerner)
Telefon 07427/ 41 99 826 (Karin Rauscher)
netzwerk@sonne-3d.de

SonNe-Stricken
Wer hat Lust zu stricken?
Gemeinsam macht es Spaß!
Austausch, Inspiration und gute Gespräche.
Es geht weiter in der Schule in Dormettingen
Donnerstag, 27.08. – 18 Uhr
Donnerstag, 10.09. – 18 Uhr 
Donnerstag, 24.09. – 18 Uhr
Ob Anfänger*in oder Profi. Jede*r ist herzlich willkommen.
Maria Haug gibt Tipps und Tricks bei Bedarf gerne weiter.
Wolle und Nadeln können gestellt werden. Angefangene Ar-
beiten können fertig gestellt werden.
Weitere Infos bei den Einsatzleiterinnen:

Carolin Kerner – 07427/41 99 538
Karin Rauscher – 07427/ 41 99 826
netzwerk@sonne-3d.de
Eine Kooperation SonNe mit VdK

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem lang-
jährigen Vereinsmitglied Alfred Schädle.
Alfred war über viele Jahre ein fester Bestandteil des FSV 
Dautmergen. Mit seiner Verbundenheit zu unserem Verein, 
seiner herzlichen Art und seiner Kameradschaft hat er un-
ser Vereinsleben bereichert und viele schöne Erinnerungen 
hinterlassen.
Wir werden die gemeinsamen Stunden, die Gespräche und 
Begegnungen mit Alfred in dankbarer Erinnerung behalten. 
Er war nicht nur ein Mitglied unseres Vereins, sondern ein 
geschätzter Kamerad und Wegbegleiter, dessen Fehlen eine 
Lücke hinterlässt.
Was bleibt, sind die Erinnerungen an einen Menschen, den 
wir gerne in unserer Mitte hatten und den wir nicht verges-
sen werden.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen.
In stillem Gedenken 
FSV Dautmergen 
Vorstand, Mitglieder und Sportkameraden

Wanderverein Dautmergen

Einladung Nachmittagswanderung Flözlingen – Horgen 
(06.09.)
Wir laden herzlich ein zu dieser abwechslungsreichen, nicht 
besonders schweren, Nachmittags-Wanderung. Sie beginnt 
beim Friedhof in Flözlingen. Die Runde führt erst im Tal ent-
lang der Eschach und des Teufenbaches nach Horgen. Vorbei 
am Mini-Golf-Platz geht es auf die Hochfläche. Dort passieren 
die Wanderer noch ein Wildgehege bevor später Flözlingen 
wieder erreicht wird. Dort ist
noch eine Einkehr in der Hirschbrauerei vorgesehen. Abfahrt 
am Bürgerhaus ist um 13 Uhr. Wanderführer wird Markus 
Hauser sein.

Rückblick 3-Schluchten-Wanderung (16.08.)
Um 10 Uhr starteten sieben Wanderer mit den Autos in 
Richtung Bachheim. Über Donaueschingen ging es zur 
Drei-Schluchten-Halle, dem Ausgangspunkt der Wanderung. 
Von dort führte die Strecke zunächst durch die etwas breitere 
Wutachschlucht. Erstaunlicherweise führte die Wutach trotz 
der langen Trockenheit noch relativ viel Wasser. Die imposan-
ten Felsen und die abwechslungsreiche Landschaft sorgten 
für eine beeindruckende Kulisse. Anschließend führte der 
Weg in die zunehmend enger werdende und wildromantische 
Gauchachschlucht. Über zahlreiche kleine Brücken und Stege 
ging es entlang der Gauchach bis zur Burgmühle. Kurz davor 
erwischte die Gruppe noch ein Regenschauer. Nach der lan-
gen Trockenperiode wurde dieser von den meisten Wanderern 
allerdings eher als willkommene Erfrischung empfunden. An 
der Burgmühle wurde eine gemütliche Rast eingelegt. Danach 
führte die Strecke durch das Kerbtal der Engeschlucht wieder 
steil bergauf. Mehrfach ging es bergauf und bergab, wobei der 
Weg durch den vorausgegangenen Regenschauer teilweise 



Nr. 35 vom 26. August 2026	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 19

recht glitschig geworden war. Trittsicherheit war daher gefragt. 
Nach rund 4,5 Stunden und etwa 13 Kilometern erreichte die 
Gruppe auf dem Rundweg wieder den Ausgangspunkt. Zum 
Abschluss des gelungenen Wandertages wurde auf der Rück-
fahrt noch in der Gaststätte „Hader-Karle“ in Weilersbach ein-
gekehrt. Bei selbstgebrautem Bier und deftigen Speisen ließ 
die Gruppe den Tag in geselliger Runde gemütlich ausklingen. 
Wanderführer war Manfred Karle.

Rückblick Wanderung Bettelmannskeller (12.07.)
Am 12.07 machten sich trotz großer Hitze vier Wanderfreun-
de auf, um die 7 km lange „Bettel-mannskeller-Runde“ bei 
Weilheim zu erwandern. Vom Parkplatz aus führte die Strecke 
über schattige Wald- und Wanderwege des „Naturpark Obe-
re Donau“ zum „Aussichtspunkt auf die Alpen“, wo zwar das 
weite Tal, jedoch keine Alpen, bewundert werden konnten. 
Dafür konnte im Folgenden die Nonnenhöhle besucht werden, 
die während des Bauernkrieges den Wurmlinger Nonnen als 
Unterschlupf diente. Weiter ging die Wanderung an der Hang-
kante entlang an einer weiteren Höhle - dem Bettelsmannkel-
ler - vorbei zur ehemaligen Burg Fürstenstein, von wo man 
am Gipfelkreuz eine schöne Aussicht auf Weilheim genießen 
konnte. Die Route führte über den Felsbogen Schwarzes Tor 
schließlich hinein nach Rußberg, wo die nun recht durstigen 
Wanderer erst einmal eine Trinkpause einlegten. Weiter führte 
der Weg  vorbei am Swissair-Absturzdenkmal, welches den 
Opfern des Absturzes einer Passagiermaschine in den 1930ern 
gewidmet ist. Unter den 12 Opfern war da auch Nelly Diener, 
die wohl erste Stewardess in Europa. Nach Erreichen des 
Wanderparkplatzes  wurde die gelungene Wanderung mit ei-
nem Besuch in Risiberg abgeschlossen, wo sich die Wanderer 
noch stärkten. Wanderführer war Roland Mocker.
 
Termine:
6. September: Nachmittagswanderung Flözlingen – Horgen
11. September: Sen.-Nachmittags-Unternehmung
13. September: Unternehmung am „Tag des offenen Denkmals“

Bettelmannskeller

In der Schlucht

Mal was außergewöhnliches: Regenschauer in der Schlucht

Was sonst noch interessiert

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
rund 3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt 
vom freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur be-
grenzt haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Ver-
sorgung von Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, 
ist nur möglich, wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der 
DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche Blutspende-
termine in der Region an und verspricht extra Karma-Punkte: 
Denn eine einzige Blutspende kann bis zu drei Leben retten.
Eine Blutspende = drei Leben retten.
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und 
kommt so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statis-
tisch gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen 
eingesetzt, gefolgt von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Er-
krankungen sowie der Versorgung von Unfallopfern. Grund-
sätzlich kann jeder Mensch in eine Situation geraten, in der er 
auf Blutpräparate angewiesen ist. Spenden darf jede gesunde 
Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg Körpergewicht. Die 
eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten – der 
gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden 
ist eine der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertes-
ten Möglichkeiten, anderen Menschen direkt zu helfen. In ei-
ner knappen Stunde kann man mit einer Spende bis zu drei 
Leben retten – ein verhältnismäßig kleiner Aufwand für eine 
große Wirkung.“
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann 
online bequem vorab den Spende-Check machen: https://
www.blutspende.de/blutspende/spende-check
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11.�
NÄCHSTER TERMIN in 
72355 SCHÖMBERG
Freitag, dem 28.08.2026
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stauseehalle, Schulweg 8
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm zu 
den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, Per-
sönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, Gesell-
schaft und Werte. Offen für alle – unabhängig von Kon-
fession und Herkunft.
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Urlaubszeit.
Hier unser Herbstprogramm – viel Freude beim stöbern.
Mama-Baby-Balance
Mama-Baby-Kurs, ab Montag, 7. Sept. 2026, 8x, 9:30-10:30 
Uhr, Lautlingen, Am Schloss 6
Geschichten aus der Stadt Balingen – „Alter im Wandel 
der Zeit“
Stadtführung, Sonntag, 13. Sep., 14-15:30 Uhr, Treffpunkt: 
Friedhofkirche Balingen (Parkplatz)
Walking/Nordic-Walking – für alle, die aktiv sein wollen
Kurs ab Montag, 14. Sep., 12x, 9-10:30 Uhr, Heselwangen, 
Parkplatz Friedhof
Fit und beweglich mit Rosi
Kurs ab Montag, 14. Sep., 13x, 9-10 Uhr, Dotternhausen, 
Festsaal (Singsaal)
Qi Gong – Meditation in Bewegung
Kurs ab Montag, 14. Sep., 5x, 19:15-20:30 Uhr, Balingen, Ge-
meindezentrum Edith Stein.
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining
Kurs ab Dienstag, 15. Sep., 13x, 9-10 Uhr, Balingen, Gemein-
dezentrum Edith Stein.
Yoga auf dem Stuhl
Kurs ab Dienstag, 15. Sep., 12x, 10:15-11:30 Uhr, Geislingen, 
Bürger-/Vereinsheim „Harmonie“
Meditation des Tanzes – Sacred Dance
Kurs ab Mittwoch, 16. Sep., 6x, 18-19:30 Uhr, Balingen, Ge-
meindezentrum Edith Stein.
Fit durch Bewegung – auch für Neueinsteiger
Kurs ab Donnerstag, 17. Sep., 7x, 17:30-18.30 Uhr, Margret-
hausen, kath. Gemeindezentrum
Entspannung durch bewusstes Atmen
Kurs ab Donnerstag, 17. Sep., 10x, 19:30-20:30 Uhr, Geislin-
gen, Bürger-/Vereinsheim „Harmonie“
Endlich besser schlafen – Ruhe finden, Kraft tanken
Kurs ab Mittwoch, 23. Sep., 8x, 20-21 Uhr, Balingen, Gemein-
dezentrum Edith Stein,
Fit im Kopf – stark im Leben mit „50 plusminus“
3-teiliges Seminar, Freitag, 25.Sep.+16.Okt.+23.Okt., Balin-
gen, kath. Gemeindehaus
Line Dance – für Anfänger
Kurs ab Freitag, 25. Sep., 10x, 18:30-19:30 Uhr, Schömberg, 
Stauseehalle
Line Dance – für Fortgeschrittene
Kurs ab Freitag, 25. Sep., 10x, 17-18:30 Uhr, Schömberg, 
Stauseehalle
Offenes Café für Alleinerziehende – in Balingen
Samstag, 26. Sep., 9:30-11:30 Uhr, Balingen, kath. Gemein-
dehaus
Unser Darm – ein unterschätztes Organ
Vortrag mit Gespräch, Montag, 28. Sep., 19-20:30 Uhr, Balin-
gen, kath. Gemeindehaus
Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen Gedächtnistrainer:in,
3-teiliger Ausbildungskurs, Modul 1 (Grundkurs) Mittwoch, 
11. Nov., 9 Uhr - Sonntag. 15. Nov. 12:15 Uhr
Auf unserer Homepage finden Sie unsere aktuellen Ver-
anstaltungen. Melden Sie sich für unseren  Newsletter an 
und folgen Sie uns auf Instagram keb-zak - so verpassen 
Sie keine Neuigkeiten
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Zollernalb Klinikum jetzt zertifiziertes 
Kompetenzzentrum für Hernienchirurgie 
Hernien, auch Bauchwandbrüche genannt, gehören zu den 
häufigsten Erkrankungen, die operativ behandelt werden müs-
sen. Im Zollernalb Klinikum werden diese Eingriffe seit vielen 
Jahren in großer Zahl und mit hoher Qualität durchgeführt. 
Angesichts der Vielzahl neuer Operationsmethoden, Mate-
rialien und Techniken ist es jedoch nicht selbstverständlich, 
dass Hernien überall optimal versorgt werden.
Die Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie (DGAV) zertifiziert deshalb chirurgische Einrichtungen als 
Zentrum für Hernienchirurgie, wenn diese nachweisen kön-
nen, dass Hernien von gut ausgebildeten Operateurinnen und 
Operateuren mit der jeweils geeignetsten Methode sicher und 
erfolgreich operiert werden.
Seit 2023 nimmt das Zollernalb Klinikum, an der deutsch-
landweiten Qualitätssicherungsstudie Herniamed teil. Dabei 
werden nach Absprache mit den Patientinnen und Patienten 
die Daten zur Hernie, der Operation und den möglichen Kom-
plikationen erfasst und regelmäßig ausgewertet.
Am 21.05.2026 erfolgte dann die Überprüfung unseres Zent-
rums durch die DGAV. Hier konnten alle Voraussetzungen er-
füllt werden, sodass im Juni 2026 die erfolgreiche Zertifizierung 
zum Kompetenzzentrum für Hernienchirurgie bestätigt wurde.
„Diese Zertifizierung ist für uns eine wichtige Bestätigung 
unserer täglichen Arbeit und der hohen Qualität, die wir un-
seren Patientinnen und Patienten bieten. Sie zeigt, dass wir 
Hernienchirurgie auf einem sehr guten Niveau und mit großer 
Erfahrung durchführen“, sagt Dr. Lars Gerhardt, Oberarzt und 
Leiter des Hernienzentrums.
Termine zur Vorstellung und Beratung können telefonisch un-
ter 07433 9092-1330 vereinbart werden.

Kindertagespflege – familiennah und flexibel
Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?
Wir unterstützen Sie gerne! Die Fachberatung Kinderta-
gespflege des Jugendfördervereins ist vom Landratsamt Zol-
lernalb beauftragt, Kindertagespflegepersonen zu qualifizie-
ren, zu begleiten und zu vermitteln, sowie Eltern, die einen 
Betreuungsplatz suchen, zum Angebot der Kindertagespflege 
zu beraten. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche Förderung 
von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertagespflege 
und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt.
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Sie überlegen, selbst Tagesmutter / Tagesvater zu werden?
Die nächste Grundqualifizierung Kindertagespflege startet 
am 6.10.2026. Damit bereiten wir umfassend auf die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson vor: vermitteln Grundkenntnisse 
in Frühkindlicher Pädagogik und Entwicklungspsychologie, 
klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf und be-
raten beim Aufbau der Kindertagespflegestelle. 
Wenn Sie mehr erfahren möchten, rufen Sie uns an - wir 
beraten Sie gerne! 
Fachberatung Kindertagespflege Jugendförderverein 
 Zollernalbkreis e.V. Telefon: 07433 – 381671 oder Email: info.
tagespflege@jufoe-zak.de Mehr Informationen auch auf: 
www.jufoe-zak.de
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Ein ganz besonderer Tag!
Überraschen Sie Ihr Schulkind mit einer persönlichen 
Anzeige und lieben Glückwünschen zum Schulstart.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 
07154 8222-70 
Wir beraten Sie gerne!

SCHULANFANG

Keine Idee?
Gerne senden wir Ihnen 
unsere liebevoll gestalteten 
Vorlagen zu.

JETZT 
BUCHEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  
BUCHEN 

07154
8222-70

DU HAST NOCH 
KEINEN AZUBI?

Auf der Suche... 

...nach motivierten Nachwuchskräften?  
Dann schalte jetzt deine  
Ausbildungsanzeige und  
gewinne die Fachkräfte  
von morgen!

Bi
ld
©
En
na
89
82
/S
hu
tte
rs
to
ck TIERSCHUTZ

HAT ZUKUNFT
MIT IHREM
TESTAMENT

Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00
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13 Welcher Roman von Juli Zeh befasst 
sich mit dem Thema Windkraft? 
A   „Corpus Delicti“ B   „Nullzeit“
C   „Über Menschen“ D   „Unterleuten“ 

5 Der sogenannte Erdüberlastungstag, an 
dem die Nachfrage nach Rohsto� en eines 
Jahres die Ressourcen der Erde übersteigt, 
war 2021 am …  
A   … 19. September. 
B   … 8. August. 
C   … 29. Juli.      
D   … 12. Juni.

15 Wer beschrieb 1824 erstmals den 
Treibhause� ekt? 
A   Pierre-Simon Laplace 
B   Leonhard Euler
C   Carl Friedrich Gauß
D   Joseph Fourier

4 Welches dieser Lebensmittel hat die 
schlechteste CO2-Bilanz pro Kilogramm?
A   Schokolade 
B   Butter     
C   tiefgekühlte Pommes frites
D   Ge� ügel 9 Welches Land verursacht seit Jahrzehn-

ten die höchsten CO2-Emissionen? 
A   China B   USA
C   Deutschland  D   Russland

1 Was wird wegen des großen ökologi-
schen Fußabdrucks kritisch gesehen? 
A   Wandergemüse  B   Flugobst 
C   Radlermilch D   Kriechkakao 

11 Für welchen CO2-Ausstoß ist ein 
Economy-Passagier auf einer Strecke von 
Düsseldorf nach Mallorca und zurück ver-
antwortlich?
A   0,75 Tonnen B   0,3 Tonnen 
C   1,5 Tonnen  D   3,5 Tonnen 

10 Wie wird die benötigte Energie für 
Herstellung, Transport, Lagerung, Entsorgung 
etc. eines Produktes bezeichnet?
A   tote Energie  B   graue Energie
C   blinde Energie  D   schwarze Energie

3 Mit welchem Konzept will die EU bis 
2050 klimaneutral werden? 
A   Grüner Deal
B   Grüner Beschluss
C   Grünes Abkommen
D   Grüne Vereinbarung

7 Was war der Auslöser für Greta Thun-
bergs Aktivismus für das Klima?  
A   Dürre- und Hitzewelle in Europa      
B   Reaktorunglück in Fukushima
C   Tsunami in Grönland 
D   Orkantief Sabine in Europa

14 Wo be� ndet sich das über 25 Quadrat-
kilometer große Solarkraftwerk Topaz?
A   Kalifornien B   Patagonien 
C   Wüste Gobi  D   Neuseeland

8 Was gehört nicht zu den Zielen der Be-
wegung Fridays for Future? 
A   Energiewende
B   Verkehrswende
C   Wahlrecht ab 16
D   Enteignung von Wohnraum

2 Woraus wird bei der Geothermie Energie 
gewonnen? 
A   Wasser B   Biomasse
C   Erdwärme   D   Wind

6 Welches ist neben CO2 ein für das Klima 
besonders schädliches Gas?
A   Helium B   Ammoniak
C   Methan   D   Propan

12 Um wie viele Zentimeter ist der 
Meeresspiegel im vergangenen Jahrhundert 
durchschnittlich gestiegen? Schätzen Sie!
A   2 Zentimeter B   11 Zentimeter
C   18 Zentimeter   D   26 Zentimeter

   Klima & 
KlimawandelKlimawandel

Der Klimawandel ist das zentrale Thema Der Klimawandel ist das zentrale Thema 
unserer Zeit. Seine Bekämpfung stellt die unserer Zeit. Seine Bekämpfung stellt die 

größte Herausforderung dieses Jahrhunderts an größte Herausforderung dieses Jahrhunderts an 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dar. Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dar. 

Wie gut kennen Sie sich aus? Wie gut kennen Sie sich aus? 

  

Lösungen „Klima & Klimawandel“:
1 B – Als Flugobst werden Früchte wie 
Litschis, Ananas oder Bananen be-
zeichnet, die im Anbaugebiet reif ge-
erntet werden und per Flugzeug zum 
Verbraucher gelangen. 
2 C – Bei der Geothermie wird mithilfe 
von Erdwärme Energie gewonnen. Ein 
Vorteil der Methode ist, dass sie unab-
hängig von Faktoren wie der Tages- 
oder Jahreszeit zur Verfügung steht.
3 A – Der Europäische Grüne Deal hat 
unter anderem das Ziel, bis zum Jahr 
2050 den Ausstoß von Netto-Treib-
hausgasen des Kontinents auf null zu 
reduzieren.
4 B – Für die Herstellung von Butter 
wird viel Milch von vielen Kühen be-
nötigt. Für die Produktion von einem 
Kilogramm Butter entstehen etwa 
24 Kilogramm klimaschädlicher Gase. 
5 C – Von der Organisation Global 
Footprint Network ins Leben gerufen, 
markiert das Datum den Tag, an dem 
die menschliche Nachfrage nach Roh-
sto� en das Angebot des Planeten 
erstmals im Jahr übersteigt. 
6 C – Das geruch- und farblose Me-
than zählt zu den sogenannten Treib-
hausgasen. Es entsteht vor allem in 
der Landwirtschaft und beispielswei-
se in Klärwerken.
7 A – 2018 erfasste eine Hitzewelle 
weite Teile Europas. Nach den Som-
merferien stellte sich Greta Thunberg 
mit einem „Schulstreik für das Klima“-
Plakat vor den schwedischen Reichs-
tag. 
8 D – Ziel der Klimajugend ist es, auf 
Missstände aufmerksam zu machen 
und auf Maßnahmen für mehr Klima-
schutz zu drängen. Das Wohnraum-
problem gehört nicht dazu. 
9 A – Absolut gesehen hat China den 
größten Anteil an Treibhaus-Emissio-
nen zu verantworten. Es folgen die 
USA, Indien und Russland. 
10 B – Da der gesamte Herstellungs-
prozess bei den meisten Produkten 
sehr komplex ist, wird bei der Berech-
nung oft auf vereinfachte Annahmen 
zurückgegri� en. 
11 A – Diese Bilanz lässt sich im Inter-
net für jede Strecke ausrechnen. Da-
bei werden die Emissionen mit dem 
sogenannten Radiative Forcing Index, 
dem erhöhten Treibhause� ekt beim 
Fliegen, errechnet. 
12 C – Der von Menschen verursachte 
Klimawandel hat unter anderem den 
Anstieg des Meeresspiegels zur Folge. 
Im letzten Jahrhundert waren es 18, 
im letzten Jahrzehnt sogar 3,2 Zenti-
meter.
13 D – In dem Roman „Unterleuten“ 
der deutschen Schriftstellerin Juli Zeh 
geht es um ein kleines Dorf in Bran-
denburg, in dessen Nähe Windkraft-
anlagen errichtet werden sollen.
14 A – Das Solarkraftwerk Topaz steht 
im US-amerikanischen Bundesstaat 
Kalifornien. Es erstreckt sich über eine 
Fläche von rund 25 Quadratkilometer.
15 D – Der französische Mathematiker 
und Physiker Joseph Fourier entdeck-
te im Jahr 1824 die Auswirkungen von 
Treibhausgasen auf die Temperatur 
der Erdober� äche.

Foto: © Clipdealer/DEIKE
Text: ab/DEIKE 756R50R1
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Jetzt Termin 
vereinbaren!

TÜV SÜD Service-Center Balingen
Am Bangraben 19 | 72336 Balingen
Telefon 07433 2799974

www.tuvsud.com/hu-Termin

Unsere gesetzlichen Leistungen
• Haupt- und Abgasuntersuchungen für PKW, 

Anhänger mit und ohne Bremse und Motorräder
  • Änderungs- und Vollgutachten
• Oldtimergutachten

Weitere Leistungen
• Schaden- und Wertgutachten
• UVV-Prüfungen

Neu: 

HU für 

Anhänger mit 

Bremse

TÜV SÜD – 100 % für Sie da in Balingen 
im Industriegebiet am Bangraben.

Imkerei August Ambacher, 72359 Dotternhausen, Gehrnstrasse 11,  
Tel.:  07427 2686, E-Mail: august.ambacher@web.de    

Imker seit 1989, bei Bestellung über E-Mail bzw. Telefon, Lieferung frei Haus.

Erich Hönig

DANKE
Für Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen und Zuwendungen, stillen 
Händedruck sowie das Geleit zur 

letzten Ruhestätte möchten wir uns 
bei allen bedanken. 

deine Tina, deine Kinder, deine  
Schwester und alle Angehörigen

                                             
                                        
                                                                      

DANKSAGUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie möchten uns Ihre Anzeige  
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Gemeinde Hausen am Tann
Zollernalbkreis  
 

Die Stelle des ehrenamtlichen 

Bürgermeisters (m/w/d)  

der Gemeinde Hausen am Tann mit ca. 505 Einwohnern ist infolge 
Ablaufs der Amtszeit des derzeitigen Amtsinhabers zum 01.02.2027 
neu zu besetzen.  

Die Gemeinde Hausen am Tann ist Mitglied des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Oberes Schlichemtal. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. 
Die Höhe der Aufwandsentschädigung richtet sich nach den gesetz-
lichen Bestimmungen. 

Die Wahl findet am Sonntag, 08.11.2026, eine eventuell notwendig 
werdende Stichwahl findet am Sonntag, 29.11.2026 statt. 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgeset-
zes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union (Unionsbürger m/w/d), die vor der Zulassung der 
Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Be-
werber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für 
die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes eintreten. 

Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2  
i. V. m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten Personen. 

Bewerbungen können frühestens am Tag nach der Veröffentli-
chung dieser Stellenausschreibung und bis spätestens Dienstag, 
13.10.2026, 18:00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses, Gemeindeverwaltung Hausen am Tann, 
Mühlstraße 6, 72361 Hausen am Tann, in einem verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift "Bürgermeisterwahl" eingereicht werden. 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätes-
tens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen: 
•  10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unter-

zeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf amtlichen 
Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung des Bewer-
bers (m/w/d) unter Angabe des Namens und der Hauptwohnung 
von der Gemeindeverwaltung, Mühlstraße 6, 72361 Hausen am 
Tann, kostenfrei ausgegeben). 

•  eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung 
des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbescheini-
gung auf amtlichem Vordruck; 

•  eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), 
dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs.  
2 Gemeindeordnung vorliegt, auf amtlichem Vordruck; 

•  Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung 
eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtlichem Vor-
druck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Her-
kunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre 
Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch 
eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde des 
Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt werden. 
Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass 
sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen 
und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben. 

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stich-
wahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme der Be-
werbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des 
Kommunalwahlgesetzes). 

Ort und Zeit der persönlichen Vorstellung in einer eventuell stattfinden-
den öffentlichen Versammlung werden den Bewerbern (m/w/d) recht-
zeitig mitgeteilt.  Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder. 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

LKW-FAHRER M | W | D 
Voll- oder Teilzeit
Nahverkehr Sattelzug und KranLKW

Melde dich bei: 
Simon Stützle | 0172 4212 146

Eberhardt Bewehrungsbau GmbH 
Bahnhofstraße 54 
72355 Schömberg

STELLENANGEBOTE

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.
www.duv-wagner.de/privat

Sie möchten was verkaufen oder suchen eine Wohnung?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

VERPACHTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

Werben mit Erfolg


